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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser

Das vorliegende «Kenndatenbuch Langzeitversorgung 2012» 
ist eine weitere Publikation aus der Reihe Kenndatenbücher 
der Gesundheitsdirektion Kanton Zürich.

Zweck dieser Reihe ist es, eine kontinuierliche Berichterstat-
tung aussagekräftiger Daten zur Gesundheitsversorgung im 
Kanton Zürich sowohl für Fachkreise als auch für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung zu stellen.

In der Langzeitversorgung spielt nebst den Alters- und Pflege-
heimen auch die ambulante Pflegeversorgung (Spitex) eine 
immer wichtigere Rolle. Um der hohen Bedeutung dieser Spi-
tex-Dienstleistungen Rechnung zu tragen, enthält das Kenn-
datenbuch einen eigenen Abschnitt mit den Daten der Zür-
cher Spitex-Organisationen und den freiberuflichen resp. 
selbstständig erwerbenden Pflegefachpersonen.

 

Veränderungen gegenüber den Vorjahren
Das Jahr 2011 war für die Alters- und Pflegeheime wie auch 
für die ambulanten Leistungserbringer im Langzeitbereich 
geprägt durch die Einführung des Pflegegesetzes im Kanton 
Zürich. Ab dem Jahr 2012 hat nun die Konsolidierungsphase 
eingesetzt. Jedoch wurde per 1. Januar 2012 die neue Spital-
finanzierung im Kanton Zürich eingeführt. Dies hatte zur Fol-
ge, dass den Gemeinden im Kanton Zürich die gesamte Ver-
antwortung für die Pflegeversorgung ihrer Wohnbevölkerung 
übertragen wurde. Ebenfalls übernehmen die Gemeinden ab 
diesem Zeitpunkt auch die alleinige Finanzierung der Restko-
sten. Im Gegenzug übernimmt der Kanton zu hundert Prozent 
die Finanzierung der Spitäler, was in der Nettobetrachtung 
zu einer erheblichen finanziellen Entlastung der Gemeinden 
führt.

Für das Kenndatenbuch 2012 hat das zur Folge, dass in den 
Ertragspositionen für die KVG-Pflege keine kantonalen Beiträ-
ge mehr ausgewiesen werden. In den Jahren 2011 und 2012 
wurden die in einzelnen Spitälern geführten Pflegeabtei-
lungen weitgehend ausgegliedert und in eigenständige Be-
triebe umgewandelt. Diese können nun fortan als Pflegezen-
tren im Kenndatenbuch geführt werden.

Datenbasis
Das Kenndatenbuch basiert auf den Statistiken der Sozialme-
dizinischen Institutionen (SOMED) sowie der Spitex-Statistiken 
des Bundesamtes für Statistik (BfS). 

Das vorliegende Kenndatenbuch der Langzeitversorgung bil-
det die Zürcher Pflegeheimliste ab. Ebenfalls im Kenndaten-
buch 2012 enthalten sind auch alle Behinderteneinrich-
tungen, die Pflegebetten führen und auf der Pflegeheimliste 
des Kantons Zürich aufgeführt sind. Nicht berücksichtigt wer-
den jedoch die rund 120 sozialmedizinischen Einrichtungen 
im Kanton Zürich für Personen mit Behinderungen und für Be-
treute der stationären Drogentherapie. Diese liegen in der Zu-
ständigkeit der Sicherheitsdirektion.

Gemäss Bundesgesetz gilt seit 2011 für die Einstufung der 
Pflegeheimbewohnerinnen und -bewohner und auch für die 
Erhebungen in der SOMED-Statistik des BfS gesamtschweize-
risch das zwölfstufige System (Art. 7a KLV). Aus diesem Grund 
werden erstmals im vorliegenden Kenndatenbuch die statisti-
schen Angaben zu den Einstufungen ebenfalls nach dem 
zwölfstufigen System ausgewiesen (vorher BESA-Stufen). 

 

Zürcher Langzeitversorgung im Jahre 2012
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251 Betriebe mit 17 403 Betten
Ende 2012 wurde für die Langzeitversorgung im Kanton Zü-
rich ein Bestand von insgesamt 17 403 Betten, verteilt auf 
251 Betriebe, ausgewiesen. Damit stehen im Kanton 74 Lang-
zeitbetten pro 1 000 Einwohner ab 65 Jahren zur Verfügung. 
Zählt man die Betten für Ferien- und Kurzaufenthalte weg, 
verbleiben 17 109 Betten. Die durchschnittliche Bettenbele-
gung lag im Jahr 2012 bei 91.3% und ist gegenüber dem Vor-
jahr (94,7%) rückläufig.

Für die Kenndaten 2012 ist zu beachten, dass sich von den 
251 stationären Einrichtungen einige Institutionen admini-
strativ zu regionalen Zentren zusammen geschlossen haben 
und deshalb auch eine gemeinsame Statistik für das Jahr 
2012 eingereicht haben. Gesamthaft werden für die statisti-
schen Vergleichswerte im Kenndatenbuch 2012 nur 242 Be-
triebe ausgewiesen.

Rahmenbedingungen – Demografische Alterung
Die Bevölkerung des Kantons Zürich steht seit längerem in 
einem allmählich voranschreitenden Alterungsprozess. Der 
Anteil der über 80-jährigen Personen lag im Jahre 2012 mit 
65 029 Personen wiederum höher als im Vorjahr. Den höch-
sten Anteil der über 80-Jährigen verzeichnet der Bezirk Meilen 
(6,1%), den tiefsten der Bezirk Dielsdorf (3,0%). 

Bewohnerinnen und Bewohner
Per 31.12.2012 beträgt die Anzahl Bewohnerinnen und Be-
wohner in den Zürcher Langzeitinstitutionen 16 323 Per-
sonen. Somit wohnen 1,2% der Zürcher Bevölkerung in einem 
Alters- oder Pflegeheim. Der Anteil der in den Langzeiteinrich-
tungen wohnenden Personen nimmt mit höherem Lebensal-
ter klar zu. Leben in der Altersklasse der 70–74-jährigen Per-
sonen nur 1,5% in den Langzeiteinrichtungen, steigt der Anteil 
bei den 80–84-jährigen Personen auf 9,0%. Bei den Per-
sonen mit mehr als 90 Lebensjahren wohnt sogar fast jeder 
Zweite (44,0%) in einer Langzeitinstitution. 

In sämtlichen Altersgruppen wohnen deutlich mehr Frauen als 
Männer in den Alters- und Pflegeheimen. Ihr Anteil beträgt 
durchschnittlich rund drei Viertel und ist positiv mit dem Alter 
korreliert, was zum einen mit der durchschnittlich höheren Le-
benserwartung der Frauen zusammenhängt. Zum anderen le-
ben Männer auch im höheren Lebensalter häufiger in einer 
Partnerschaft als Frauen und werden somit öfter als gleich-
altrige Frauen zu Hause gepflegt.

Knapp 10% der Bewohnerinnen und Bewohner benöti-
gen mehr als drei Stunden Pflege pro Tag
Von den in den Zürcher Langzeiteinrichtungen untergebrach-
ten Personen benötigten im Jahr 2012 mehr als ein Drittel 
keine oder nur eine geringfügige Pflege von einem mittleren 
Zeitaufwand von 10–40 Minuten pro Tag (Pflegestufen 0 bis 
3). Die Mehrheit dieser Bewohnerinnen und Bewohner wohnte 
in den Alterspflegeheimen (85%). Knapp 50% der Bewohne-
rinnen und Bewohner sind in den Pflegestufen 4 bis 9 einge-
stuft. Die restlichen Bewohnerinnen und Bewohner hingegen 
sind sehr stark pflegebedürftig mit einem mittleren Pflegezeit-
aufwand von mehr als drei Stunden pro Tag. Diese Personen 
bilden den Tätigkeitsschwerpunkt der öffentlichen und privat-
gemeinnützigen Pflegeheime. 

Durchschnittlicher Aufenthalt von rund zwei Jahren
Insgesamt wurden im Jahre 2012 in den Zürcher Langzeitein-
richtungen rund 6,0 Mio. Unterbringungstage erbracht. Die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer der im Jahre 2012 ausge-
tretenen Personen liegt bei 1.7 Jahren (630 Tage), wobei sich 
hinter dieser Zahl grosse Unterschiede zwischen den Einrich-
tungen verbergen. Die Bewohner der Alterspflegeheime blei-
ben durchschnittlich fast drei Jahre. Die Bewohner in den Pfle-
geheimen zwischen einem Jahr und eineinhalb Jahren. Der 
Grund liegt im oben erwähnten hohen Anteil der Patienten mit 
niedriger Pflegebedürftigkeit in den Alterspflegeheimen. Dank 
ihrem guten gesundheitlichen Allgemeinzustand ist die Auf-
enthaltsdauer bei dieser Personengruppe wesentlich länger 
als bei Personen, welche bereits pflegebedürftig sind, wenn 
sie in ein Pflegeheim eintreten.

Mehr qualifiziertes Personal
Die Alters- und Pflegeheime beschäftigten am 31. Dezember 
2012 insgesamt 20 383 Personen auf 13 705 Vollzeitstellen. 
Mehr als die Hälfte der Beschäftigten wurde für pflegerische 
Aufgaben eingesetzt. Rund 25 % des Personals waren in der 
Hotellerie, Küche und Reinigung tätig.
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1,81 Mrd. Fr. aufgewendet, 1,86 Mrd. Fr. eingenommen
Der gesamte Betriebsaufwand für die Langzeitversorgung im 
Kanton Zürich lag für das Jahr 2012 bei 1,81 Milliarden Fran-
ken. Der grösste Kostenblock (41% der Gesamtkosten) ist auf 
die Pensionsleistungen zurückzuführen. Direkt danach kom-
men die Kosten der KVG-pflichtigen Pflege (37% der Gesamt-
kosten). Die Kosten für Betreuungsleistungen haben einen 
Anteil von 19%.

Der mittlere Betriebsaufwand pro Unterbringungstag nimmt 
erwartungsgemäss mit der durchschnittlichen Pflegebedürf-
tigkeit der Bewohnerinnen und Bewohner zu. Betriebe mit 
leicht pflegebedürftigen Bewohnerinnen und Bewohnern mit 
einer Pflegeeinstufung zwischen 0 und 3 weisen einen mittle-
ren Betriebsaufwand pro Unterbringungstag von 221 Franken 
auf, während dieser Wert bei Betrieben mit schwerer pflege-
bedürftigen Bewohnerinnen und Bewohnern mit einer Einstu-
fung zwischen 7 und 12 mit über 300 Franken deutlich höher 
ausfällt.

Die Erträge der Zürcher Langzeitinstitutionen beliefen sich im 
Jahr 2012 insgesamt auf 1,86 Milliarden Franken. Knapp 
zwei Drittel der Erträge wurden durch die Pensions- und Be-
treuungstaxen erzielt. Die Pflegetaxen gemäss KVG machten 
weitere rund 32% der Einnahmen aus.

243 Spitex Organisationen und Pflegefachpersonen lei-
sten 2,97 Mio. Stunden
Im Jahre 2012 haben im Kanton Zürich insgesamt 243 Spi-
tex-Organisationen und selbstständig erwerbende Pflegefach-
personen Dienstleistungen erbracht. Von diesen 243 können 
98 als gemeinnützige und 62 als kommerzielle Organisati-
onen bezeichnet werden. Zusätzlich haben 83 selbständig er-
werbende Pflegefachpersonen Dienstleistungen erbracht. Von 
den gemeinnützigen Spitex- Organisationen im Kanton Zürich 
waren 94 lokal tätig (d.h. für eine oder wenige Gemeinden) 
und 4 Organisationen regional (z.B. Zusammenschlüsse kom-
munaler Spitex-Organisationen). 

Die Leistungserbringer haben im Jahr 2012 insgesamt 
33 812 Klientinnen und Klienten betreut und dabei 2,97 Mio. 
verrechnete Stunden geleistet. Sie haben im Jahre 2012 total 
6 387 Personen auf 2 691 Vollzeitstellen beschäftigt.

Die Leistungserbringer für Spitex-Leistungen im Kanton Zürich 
konnten im Jahre 2012 Gesamteinnahmen von rund 290 Mio. 
Franken verzeichnen. Davon entfielen 83% auf Einnahmen 
durch Dienstleistungen, 10% auf Beiträge der öffentlichen 
Hand und 7% auf übrige Einnahmen wie Mitgliederbeiträge, 
Zuwendungen Dritter und Kapitalerträge. Diesen Einnahmen 
standen Gesamtausgaben in der Höhe von insgesamt rund 
287 Mio. Franken gegenüber. Die Ausgaben teilten sich auf in 
Personalkosten mit 250 Mio. Franken (87%) und übrige Auf-
wendungen (Raumkosten usw.) mit 37 Mio. Franken (13%).
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Allgemeines 
Das Kenndatenbuch Langzeitversorgung basiert auf den Sta-
tistiken der sozialmedizinischen Institutionen SOMED (für sta-
tionäre Pflegeeinrichtungen) sowie der Spitex-Statistik (für 
ambulante Pflegeeinrichtungen und freiberuflich (selbststän-
dig) tätige Pflegefachkräfte) des Bundesamtes für Statistik 
(BfS), welche den Betrieb (resp. die Pflegefachperson) als 
kleinste Erhebungseinheit kennen. Seit dem Jahr 2011 muss-
ten die an die Spitäler angegliederten Pflegeeinrichtungen se-
parat ihre Daten in die SOMED-Statistik eingeben. Seit 2012 
sind diese Pflegeeinrichtungen alle in separate Betriebe aus-
gegliedert worden. Sie werden deshalb wie alle anderen Pfle-
geheime behandelt und die Position «Geriatrie-Langzeitabtei-
lung in Spitälern» wird seit dem Kenndatenbuch 2011 nicht 
mehr geführt.

Ein Punkt ( . ) anstelle einer Zahl kann bedeuten, dass kein 
statistisch relevanter Wert gegeben ist, dass die Zahl kleiner 
ist als die entsprechende Einheit, dass eine Zahlenangabe 
aus logischen Gründen nicht möglich ist oder dass keine Zah-
lenangaben erhältlich sind. Diese Fälle sind aus EDV-tech-
nischen Gründen nicht unterscheidbar. 

Aufenthaltsdauer, effektive 
Anzahl Tage, die eine ausgetretene Person in der Einrichtung 
verbracht hat (Formel: Austrittsdatum – Eintrittsdatum + 1).

Aufenthaltsdauer, durchschnittliche 
Anzahl Tage, die eine ausgetretene Person in der Einrichtung 
verbracht hat (Formel: Austrittsdatum – Eintrittsdatum + 1).

Beschäftigte am 31. Dezember (Stichtagerhebung)
Anzahl der am 31. Dezember beschäftigten Personen unab-
hängig vom Beschäftigungsgrad. Aufgeführt sind alle Per-
sonen, mit welchen am 31. Dezember ein Dienstverhältnis be-
stand, auch wenn sie am Zähltag nicht anwesend waren.  
Teilzeitbeschäftigte werden als ganze Person gezählt.

Betriebsertrag
Total Betriebsertrag gemäss Kontenplan des Forums «Statio-
näre Altersarbeit Schweiz».

Bettenbelegung
Unterbringungstage x 100/verfügbare Betten x 365.

Bettenbestand, betriebswirtschaftlicher
Total aller betriebsfähigen Betten für Bewohner.

Betten für Langzeitaufenthalte
Betriebswirtschaftlicher Bettenbestand ohne Betten in Alters-
wohnungen und solche für Ferien- und Kurzzeitaufenthalte.

Institutionskategorien
Die Einteilung der Institutionen der Langzeitversorgung ist im 
Wandel. Es existieren gegenwärtig verschiedene Begriffe (äl-
tere und neuere Bezeichnungen) zur Benennung der gleichen 
Institutionskategorie nebeneinander. Zwecks besserer Ver-
gleichbarkeit mit  den Vorjahren und aus Platzgründen wer-
den die Bezeichnungen im Kenndatenbuch Langzeitversor-
gung weitergeführt wie bisher. Die verwendeten Begriffe 
haben folgende Bedeutung:
• �«Pflegeheime» wird synonym verwendet zum älteren Begriff 
«Krankenheime»

• �«Altersheime» wird gleichbedeutend verwendet mit den Be-
griffen a) «Alters- und Pflegeheime», b) «Alterspflegeheime » 
(Es sind auch Einrichtungen aufgeführt, die über

keine Bewilligung zur Führung von Pflegebetten verfügen (rei-
ne Altersheime)).

Kostenträgerrechnung
Die Kostenträgerrechnung beantwortet die Frage, wofür die 
Kosten entstanden sind. Die Kostenträger entsprechen den 
Produkten eines Betriebes. Im Falle eines Alters- und Pflege-
heims  unterscheidet man folgende Kostenträger: Pension, 
Betreuung, Pflege, Arzt, Therapie, Medikamente und Material.

Nettobetriebskosten
Total Betriebskosten nach Umlagen gemäss Kontenplan des 
Forums «Stationäre Altersarbeit Schweiz».

Personalbestand nach Ausbildung
Massgebend ist die höchste, abgeschlossene Ausbildung, die 
der ausgeführten Tätigkeit am nächsten steht.

Definitionen, Erläuterungen
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Pflegebedarfsstufen
Einstufungssystem zur Erfassung der Pflegebedürftigkeit in Ein-
richtungen der stationären Langzeitpflege in zwölf Stufen (ge-
mäss Artikel 7a KLV).

a.	bei einem Pflegebedarf bis 20 Minuten;
b.	bei einem Pflegebedarf von 21 bis 40 Minuten;
c.	bei einem Pflegebedarf von 41 bis 60 Minuten;
d.	bei einem Pflegebedarf von 61 bis 80 Minuten;
e.	bei einem Pflegebedarf von 81 bis 100 Minuten;
f.	 bei einem Pflegebedarf von 101 bis 120 Minuten;
g.	bei einem Pflegebedarf von 121 bis 140 Minuten;
h.	bei einem Pflegebedarf von 141 bis 160 Minuten;
i.	 bei einem Pflegebedarf von 161 bis 180 Minuten;
j.	 bei einem Pflegebedarf von 181 bis 200 Minuten;
k.	bei einem Pflegebedarf von 201 bis 220 Minuten;
l.	 bei einem Pflegebedarf von mehr als 220 Minuten.
 

Unterbringungstage
Anzahl Tage, während der sich die beherbergten Personen wäh-
rend des Berichtsjahres in der Einrichtung aufhielten. Eintritts- 
und Austrittstag zählen als normale Unterbringungstage (ana-
log «Aufenthaltsdauer).

Vollzeitäquivalente
Angabe der Stellenanteile. Ein Vollzeitäquivalent entspricht ei-
ner 100%-Stelle.
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 

Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Affoltern – 2 Betriebe 
Bezirksspital Affoltern, Langzeitpflege Sonnenberg Sonnenbergstrasse 27 8910 Affoltern am Albis PH
Haus Zum Seewadel Obere Seewadelstrasse 12 8910 Affoltern am Albis APH

Bezirk Andelfingen – 5 Betriebe 
Krankenheim Kohlfrist Rütenweg 6 8245 Feuerthalen PH
Alterswohnheim Flaachtal Tuechstrasse 8 8416 Flaach APH
Alters- und Pflegeheim Rosengarten Schaffhauserstrasse 16 8451 Kleinandelfingen APH
Alters- und Pflegeheim Weinland Oberhusestrasse 1 8460 Marthalen APH
Alters- und Pflegeheim Stammertal Kirchweg 2 8477 Oberstammheim APH

Bezirk Bülach – 18 Betriebe
Altersheim Breiti Breitistrasse 25 8303 Bassersdorf APH
KZU Pflegezentrum Bächli Im Bächli 1, PF 568 8303 Bassersdorf PH
Alters- und Pflegeheim Rössligasse Rössligasse 7 8180 Bülach APH
Alterszentrum «Im Grampen» Allmendstrasse 1 8180 Bülach APH
Alterszentrum Hofwiesen Bahnhofstrasse 64 8305 Dietlikon APH
Pflegezentrum Rotacher Schwerzelbodenstrasse 41 8305 Dietlikon PH
Alters- und Pflegeheim Weierbach Weierbachstrasse 4 8193 Eglisau APH
Pflegewohngruppe Oase am Rhein Murstrasse 15 8193 Eglisau PWG
Regionales Altersheim Embrachertal Stationsstrasse 33 8424 Embrach APH
Gibeleich Alterszentrum Talackerstrasse 70 8152 Glattbrugg APH
Wohngruppe Böschenmatte (Stadt Opfikon, Gibeleich) Böschenwiesenstrasse 11 8152 Glattbrugg PWG
Alters- und Pflegeheim Eichhölzli Schachemerstrasse 15 8192 Glattfelden APH
Pflegewohngruppe Rössli Bahnhofstrasse 77 8194 Hüntwangen PWG
Pflegezentrum Im Spitz Schulstrasse 22 8302 Kloten APH
Alters- und Pflegeheim Peteracker Landstrasse 94 8197 Rafz APH
Privat-Altersheim Herzogenmühle Herzogenmühle 24 8304 Wallisellen APH
Alters- und Pflegeheim Höfli Föhrlibuckstrasse 6 8304 Wallisellen APH
Alterszentrum Wägelwiesen Obere Kirchstrasse 33 8304 Wallisellen APH

Bezirk Dielsdorf – 8 Betriebe 
Gesundheitszentrum Dielsdorf Breitestrasse 11 8157 Dielsdorf PH
Altersheim Eichi Grafschaftstrasse 53 8172 Niederglatt APH
Forensisch-Psychiatrische Abteilung für stationäre Massnahmen 
in der Strafanstalt Pöschwis (FPA)

Roosstrasse 49 8105 Regensdorf PH

Hirzelheim, Stiftung für Gehörlose Unterburg 1 8158 Regensberg APH
Alters- und Pflegeheim Furttal Feldblumenstrasse 17 8105 Regensdorf APH
Alterszentrum Lindenhof Lindenstrasse 18 8153 Rümlang APH
Alterswohnheim Wehntal Chileweg 14 8165 Schöfflisdorf APH
Wohn- und Pflegeheim zur Heimat Büchenstrasse 8 8174 Stadel APH
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 

Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Dietikon – 8 Betriebe
Alterszentrum am Bach Bachstrasse 1 8333 Birmensdorf APH
Alters- und Gesundheitszentrum Dietikon Bremgartnerstrasse 39 8953 Dietikon APH
Haus für Betagte Sandbühl Färberhüslistrasse 9 8952 Schlieren APH
Pflegezentrum Spital Limmattal Urdorferstrasse 100 8952 Schlieren PH
Pflegewohnung Giardino Feldstrasse 8 8952 Schlieren PWG
Pflegezentrum im Spilhöfler Im Spilhöfler 2 8142 Uitikon PWG
Alterszentrum Weihermatt Weihermattstrasse 44 8902 Urdorf APH
Alters- und Pflegeheim im Morgen Püntenstrasse 6 8104 Weiningen APH

Bezirk Hinwil – 23 Betriebe
Pflegewohnung Bäretswil Kirchstrasse 4 8344 Bäretswil PWG
Zentrum Sunnegarte AG Bürgstrasse 5 8608 Bubikon APH
Pflegewohnung Erspel Dorfstrasse 14 8608 Bubikon PWG
Geeren Haus für Betreuung, Pflege und Wohnen Alte Fistelstrasse 73 8497 Fischenthal APH
Alters- und Pflegeheim Rosengarten Laufenbachstrasse 21 8625 Gossau APH
Pflegeheim Sonnhalde Gerbistrasse 8627 Grüningen APH
Alters- und Pflegeheim Hinwil Dürntnerstrasse 12 8340 Hinwil APH
Alters- und Pflegeheim Grüneck Hinwilerstrasse 8626 Ottikon-Gossau APH
Alterszentrum Breitenhof Breitenhofstrasse 12 8630 Rüti APH
Altersheim Haltberg Haltbergstrasse 32 8630 Rüti APH
Pflegewohnung «Park Schönegg» Spitalstrasse 13 8630 Rüti PWG
Stiftung für Ganzheitliche Betreuung Joweidzentrum 1 8630 Rüti PWG
Wohn- und Pflegeheim Sandbüel Kirchenrainstrasse 6 8632 Tann APH
Alters- und Pflegeheim Nauengut Knecht-Wethli-Weg 3 8632 Tann-Dürnten APH
Alters- und Pflegeheim Tabor zum Tabor 2, PF 525 8636 Wald APH
Pflegezentrum Drei Tannen Asylstrasse 16 8636 Wald PH
Altersheim Drei Tannen Im Sack 8636 Wald APH
Wohn- und Pflegeheim Sunnerain Haselstudstrasse 12 8636 Wald PH
Alterswohnheim am Wildbach Spitalstrasse 22 8620 Wetzikon APH
Krankenheim Sonnweid Bachtelstrasse 68 8620 Wetzikon PH
Rägeboge-Wohne Bahnhofstrasse 203 8620 Wetzikon PWG
IWAZ, Schweiz. Wohn- und Arbeitszentrum für Mobilitätsbehinderte Neugrundstrasse 4 8620 Wetzikon PH
Wohn- und Pflegeheim «uf em Wäg» Weststrasse 2 8622 Wetzikon APH
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 

Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Horgen – 25 Betriebe
Alters- und Pflegeheim der Stadt Adliswil Badstrasse 4 8134 Adliswil APH
Altersheim im Ris Schwarzbächlistrasse 1 8134 Adliswil APH
Pflegewohngruppe Mauersegler (Stadt Adliswil) Rütistrasse 47 8134 Adliswil PWG
Pflegewohngruppe Wolf-Haus Kronenstrasse 6 8134 Adliswil APH
Pflegewohnung Soodmatte (Stadt Adliswil) Soodstrasse 46 8134 Adliswil PWG
Alters- und Pflegeheim Au Schellerstrasse 5 8804 Au APH
Wohngruppe Spyrigarten Bergstrasse 1 8816 Hirzel PWG
Alters- und Pflegeheim Haus Tabea Schärbächlistrasse 2 8810 Horgen APH
Altersheim der Gemeinde Horgen Tödistrasse 20 8810 Horgen APH
Altersheim Stapferheim Lindenstrasse 1 8810 Horgen APH
Stiftung Amalie Widmer Amalie Widmerstrasse 11 8810 Horgen PH
Tertianum Horgen Asylstrasse 18 8810 Horgen APH
Alterszentrum Hochweid Stockenstrasse 124 8802 Kilchberg APH
Emilienheim für ältere Blinde u. Sehbehinderte Stockenstrasse 22 8802 Kilchberg APH
Wohn- und Pflegeheim See-Spital Grütstrasse 60 8802 Kilchberg PH
Sonnegg, Wohn- und Pflegezentrum Sihlwaldstrasse 2 8135 Langnau am Albis APH
Alterszentrum Wisli Im Wisli 20 u. 22 8805 Richterswil APH
Wohn- und Pflegeheim Etzelblick Gartenstrasse 15 8805 Richterswil PH
Pflegezentrum Nidelbad Eggrainweg 3 8803 Rüschlikon PH
Alterswohnheim Abegg-Huus Alte Landstrasse 68 8803 Rüschlikon APH
Altersheim Stollenweid 8824 Schönenberg APH
Serata, Stiftung für das Alter Tischenloostrasse 55, PF 230 8800 Thalwil PH
Alterswohnheim Oeggisbüel Asylstrasse 8 8800 Thalwil APH
Altersheim Frohmatt Bürgerheimstrasse 8-12 8820 Wädenswil APH
Wohnzentrum Fuhr Fuhrstrasse 42 8820 Wädenswil APH

Bezirk Meilen – 27 Betriebe
Alterswohnheim Gehren Erlengutstrasse 12 8703 Erlenbach APH
Alters- und Pflegeheim im Rebberg Schulhausstrasse 44 8704 Herrliberg APH
Alters- und Pflegeheim Breitlen Obstgartenstrasse 2 8634 Hombrechtikon APH
Alters- und Pflegeheim Sonnengarten Etzelstrasse 6 8634 Hombrechtikon APH
Alters- und Wohnheim Brunisberg Brunisberg 5 8634 Hombrechtikon APH
Wohn- und Pflegeheim Refugium Mürtschenweg 5 8634 Hombrechtikon APH
Alterswohnheim Tägerhalde Tollwiesstrasse 26 8700 Küsnacht APH
Alterswohnheim Wangensbach Alte Landstrasse 136 8700 Küsnacht APH
Residenz Bethesda Küsnacht Rietstrasse 25 8700 Küsnacht PH
Alters- und Pflegeheim Allmendhof Appisbergstrasse 7 8708 Männedorf APH
Alters- und Pflegeheim Sunnmatt Alte Landstrasse 139 8708 Männedorf APH
Alters- und Pflegeheim Villa Alma Seestrasse 80 8708 Männedorf APH
Altersheim Emmaus Schwerzistrasse 32 8708 Männedorf APH
Altersheim Seerose Seestrasse 227 8708 Männedorf APH
Alterszentrum Platten Plattenstrasse 62 8706 Meilen APH
Parkresidenz Meilen Dorfstrasse 16 8706 Meilen APH
Alters- und Pflegeheim Lanzeln Bahnhofstrasse 58 8712 Stäfa APH
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Tabelle

I 1.

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Meilen – Fortsetzung
Alters- und Pflegeheim Wiesengrund Etzelstrasse 44 8712 Stäfa APH
Alters- und Pflegeheim Rudolfheim Seestrasse 21 8712 Stäfa APH
Alters- und Pflegeheim Abendruh Weissenrainstrasse 53-55 8707 Uetikon am See APH
Bergheim Uetikon AG Holländerstrasse 74 8707 Uetikon am See APH
Haus Wäckerling Tramstrasse 55 8707 Uetikon am See PH
Altersresidenz Tertianum Zollikerberg Sennhofweg 23 8125 Zollikerberg PH
Residenz Neumünster Park Trichtenhauserstrasse 20-24 8125 Zollikerberg APH
Wohn- und Pflegezentrum am See Seestrasse 109 8702 Zollikon APH
Wohn- und Pflegezentrum Beugi Alte Landstrasse 98 8702 Zollikon APH
Private Alters- und Pflegeresidenz Zumipark AG Küsnachterstrasse 7-9 8126 Zumikon APH

Bezirk Pfäffikon – 9 Betriebe
Alters- und Pflegeheim Blumenau Lipperschwendi 8494 Bauma APH
Altersheim Böndler 8494 Bauma APH
Pflegezentrum Bauma Spitalstrasse 9 8494 Bauma PH
Altersheim Bruggwiesen Märtplatz 19 8307 Effretikon APH
Altersheim Neuhof Hittnauerstrasse 34 8330 Pfäffikon APH
Alterszentrum Sophie Guyer Lindenstrasse 20 8330 Pfäffikon APH
GerAtrium Hörnlistrasse 76 8330 Pfäffikon PH
Altersheim Luppmenhof Oberdorfstrasse 91 8335 Hittnau APH
Altersheim Rosengasse Rosengasse 8 8332 Russikon APH

Bezirk Uster – 21 Betriebe
Alters- und Spitexzentrum Dübendorf Fällandenstrasse 22-24 8600 Dübendorf APH
Seniorenzentrum Zion Ringwiesenstrasse 14 8600 Dübendorf APH
Altersheim EMMAUS Dübendorf Ringwiesenstrasse 17 8600 Dübendorf APH
Alters- und Pflegeheim Loogarten Im Loo 1 8133 Esslingen APH
Alterszentrum Sunnetal Sunnetalstrasse 2 a 8117 Fällanden APH
Zentrum im Hof Im Hof 15 8606 Greifensee APH
Zollingerheim Forch Äschstrasse 8 8127 Forch APH
Pflegewohngruppe «Schützenwis» Maur (Zollingerheim Forch) Zürichstrasse 11 8124 Maur PWG
Pflegewohnung Pfaffhausen Benglenstrasse 2 8118 Pfaffhausen PWG
Alters- und Pflegeheim Dietenrain Dietenrainweg 15 8616 Riedikon-Uster APH
Pflegewohngruppen Dietenrain (Riedikon) Dietenrainweg 15 8616 Riedikon-Uster PWG
Alters- und Pflegeheim zum Lärchenbaum In der Halden 8 8603 Schwerzenbach APH
Altersheim im Grund Asylstrasse 15 8610 Uster APH
Krankenheim im Grund Wagerenstrasse 20 8610 Uster PH
Seniorenresidenz und Pflegeheim Neuwies Neuwiesenstrasse 1 8610 Uster APH
Stiftung Wagerenhof, Asylstrasse 24 8610 Uster BH
Heim für Menschen mit geistiger Behinderung
Tertianum Brunnenhof Industriestrasse 10 8610 Uster APH
Wohnheim Im Grund Wagerenstrasse 18 8610 Uster APH
Alterszentrum Volketswil In der Au 5 8604 Volketswil APH
Pflegewohngruppe Innerdorf Hofwiesenstrasse 3 8604 Volketswil PWG
Pflegewohngruppe Riethof (Volketswil, Alterszentrum) Riethofstrasse 10 8604 Volketswil PWG
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 

Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Winterthur – 20 Betriebe
Pflegezentrum Eulachtal Vordergasse 3 8353 Elgg PH
Alters- und Pflegeheim Maiengarten Gündlikon 21 8543 Bertschikon APH
Heimstätte Rämismühle Mühlestrasse 8 8487 Rämismühle APH
Alters- und Pflegeheim im Spiegel Im Spiegel 5 8486 Rikon APH
Alterszentrum Im Geeren, Pflegeheim Kirchhügelstrasse 5 8472 Seuzach PH
Alterspflegeheim Lindehus Lindenweg 2 8488 Turbenthal APH
Stiftung Schloss Turbenthal St. Gallerstrasse 8 8488 Turbenthal BH
Alters- und Pflegeheim Sonnenberg Hochwachtstrasse 20 8400 Winterthur APH
Alters- und Pflegezentrum Adlergarten Gärtnerstrasse 1 8402 Winterthur PH
Altersheim Brühlgut Waldhofstrasse 1 8400 Winterthur APH
Altersheim St. Urban Seenerstrasse 191 8405 Winterthur APH
Klinik Lindberg, Pflegeresidenz Schickstrasse 11 8400 Winterthur APH
Papillon (Verein Wohngemeinschaft demenzkranker Menschen) Wülflingerstrasse 193 8408 Winterthur PWG
Pflegeheim am Goldenberg Pflanzschulstrasse 52 8400 Winterthur PH
Pflegewohnheim Wülflingen Westestrasse 148 8408 Winterthur PWG
Pflegewohngruppe Hegi - B. Bührer Gernstrasse 68 8409 Winterthur PWG
Pflegewohnungen Schlosstal/Töss Schlosstalstrasse 11 8406 Winterthur PWG
Seniorenresidenz Konradhof Konradstrasse 7 8400 Winterthur PH
Seniorenzentrum Wiesengrund Wülflingerstrasse 7 8400 Winterthur APH
Verein Pflegewohngruppen Winterthur, Pflegewohnung Tägelmoos Landvogt Waser-Strasse 55b 8400 Winterthur PWG

Bezirk Zürich – 85 Betriebe
Altersheim Birkenrain Bellariastrasse 21 8002 Zürich APH
Altersheim Bullinger-Hardau Stadt Zürich Bullingerstrasse 69 8004 Zürich APH
Altersheim Buttenau Stadt Zürich Erlenstrasse 10 8134 Adliswil APH
Altersheim Doldertal Stadt Zürich Ebelstrasse 29 8032 Zürich APH
Altersheim Dorflinde Stadt Zürich Dorflindenstrasse 4 8050 Zürich APH
Altersheim Frohalp Morgentalstrasse 90 8038 Zürich APH
Altersheim Grünau Stadt Zürich Bändlistrasse 10 8064 Zürich APH
Altersheim Haus St. Otmar Minervastrasse 8 8032 Zürich APH
Altersheim Hauserstiftung Höngg Hohenklingenstrasse 40 8049 Zürich APH
Altersheim Kalchbühl Stadt Zürich Kalchbühlstrasse 118 8038 Zürich APH
Altersheim Klus Park Stadt Zürich Asylstrasse 130 8032 Zürich APH
Altersheim Langgrüt Stadt Zürich Langgrütstrasse 51 8047 Zürich APH
Altersheim Limmat Stadt Zürich Limmatstrasse 186 8005 Zürich APH
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 

Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
BH	 Behindertenheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Zürich – Fortsetzung
Altersheim Mathysweg Stadt Zürich Altstetterstrasse 267 8047 Zürich APH
Altersheim Mittelleimbach Stadt Zürich Leimbachstrasse 210 8041 Zürich APH
Altersheim Oberstrass Stadt Zürich Langensteinenstrasse 40 8057 Zürich APH
Altersheim Rosengarten Stadt Zürich Aathalstrasse 21 8610 Uster APH
Altersheim Schwamendingen Herzogenmühle Glattstegweg 7 8051 Zürich APH
Altersheim Selnau Stadt Zürich Selnaustrasse 18/20 8002 Zürich APH
Altersheim Sonnenhof Stadt Zürich Lerchenbergstrasse 35 8703 Erlenbach APH
Altersheim Stampfenbach Stadt Zürich Lindenbachstrasse 1 8006 Zürich APH
Altersheim Sydefädeli Stadt Zürich Hönggerstrasse 119 8037 Zürich APH
Altersheim Tannenrauch Mööslistrasse 12 8038 Zürich APH
Altersheim Trotte Stadt Zürich Trottenstrasse 76 8037 Zürich APH
Altersheim Waldfrieden der Stadt Zürich Waldfriedenstrasse 21 8330 Pfäffikon APH
Altersheim Wildbach Stadt Zürich Wildbachstrasse 11 8008 Zürich APH
Altersheim Wolfswinkel Stadt Zürich Wolfswinkel 9 8046 Zürich APH
Altersheim Bürgerasyl-Pfrundhaus Stadt Zürich Leonardstrasse 18 8001 Zürich APH
Alterspflegewohnungen Neu-Affoltern Hürststrasse 63 8046 Zürich APH
Altersresidenz Bellevue Klosbachstrasse 155 8032 Zürich APH
Alters- und Pflegeheim am Römerhof Asylstrasse 40 8032 Zürich APH
Alters- und Pflegeheim Etzelgut Etzelstrasse 14 8038 Zürich APH
Alters- und Pflegeheim Grünhalde Grünhaldenstrasse 19 8050 Zürich APH
Alters- und Pflegeheim Hugo Mendel Stiftung Billeterstrasse 10 8044 Zürich APH
Alters- und Pflegeheim Schmiedhof Zweierstrasse 138 8003 Zürich PH
Alters- und Pflegeheim St. Peter und Paul Werdgässchen 15 8004 Zürich APH
Alters- und Pflegeresidenz Arkadia Südstrasse 24 8008 Zürich APH
Alters- und Pflegewohnheim Neumünster Minervastrasse 144, PF 2082 8032 Zürich APH
Alterswohngemeinschaft Freiblick (Baugenossenschaft Freiblick) Stüssistrasse 58 8057 Zürich PWG
Alterswohnheim Burstwiese Burstwiesenstrasse 20 u. 22 8055 Zürich APH
Alterswohnheim Herrenbergli Am Suteracher 65 8048 Zürich APH
Alterswohnheim Laubegg Stadt Zürich Hegianwandweg 16 8045 Zürich APH
Alterswohnheim Rebwies Stadt Zürich Schützenstrasse 31-33 8702 Zollikon APH
Alterswohnheim Riedhof Riedhofweg 4 8049 Zürich APH
Alterswohnheim Studacker Studackerstrasse 22 8038 Zürich APH
Alterswohnpflegegruppe Salem Hochstrasse 37 8044 Zürich PWG
Alterszentrum Hottingen Freiestrasse 71 8032 Zürich APH
Alterszentrum im Tiergarten Sieberstrasse 10 8055 Zürich APH
Blindenwohnheim Mühlehalde Witikonerstrasse 100 8032 Zürich BH
Caravita Bethanien Restelbergstrasse 7, PF 923 8044 Zürich PH
Convita Bethanien Gladbachstrasse 97 8044 Zürich APH
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Tabelle

I 1.

Bemerkungen:
–	 Nur Einrichtungen in Zuständigkeit der Gesundheitsdirektion
–	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden werden dem Bezirk Zürich zugewiesen
APH	 Altersheim
PH	 Pflegeheim
PWG	 Pflegewohngruppe

Betriebsname Adresse PLZ/Ort Typ

Bezirk Zürich – Fortsetzung
Fachspital für Sozialmedizin und Abhängigkeitserkrankungen, 
Pflegestation Sune-Egge

Konradstrasse 62 8005 Zürich PH

Haus Drusberg Drusbergstrasse 96 8053 Zürich APH
Hospiz Zürcher Lighthouse, 
Kompetenzzentrum Palliative Care

Carmenstrasse 42 8032 Zürich PH

Klinik Lindenegg AG Nordstrasse 70 8006 Zürich PH
Krankenstation Friesenberg Borrweg 76 8055 Zürich PH
Krankenstation Schimmelstrasse Schimmelstrasse 8 8003 Zürich PH
Mathilde Escher Heim Lengghalde 1 8008 Zürich BH
Ökumenisches Alterswohnheim Wiesliacher 30 8053 Zürich APH
Pflegeheim Gorwiden Gorwiden 2 8057 Zürich PH
Pflegeheim Rehalp Forchstrasse 366 8008 Zürich PH
Pflegezentrum Bachwiesen (PZZ) Flurstrasse 130 8047 Zürich PH
Pflegezentrum Entlisberg (PZZ) Paradiesstrasse 45 8038 Zürich PH
Pflegezentrum Erlenhof Lagerstrasse 119 8004 Zürich PH
Pflegezentrum Gehrenholz (PZZ) Sieberstrasse 22 8055 Zürich PH
Pflegezentrum Käferberg (PZZ) Emil Klöti-Strasse 25 8037 Zürich PH
Pflegezentrum Mattenhof (PZZ) Helen Keller-Strasse 12 8051 Zürich PH
Pflegezentrum Seeblick (PZZ) Oberer Kessibühl 23 8712 Stäfa PH
Pflegezentrum Witikon (PZZ) Kienastenwiesweg 2 8053 Zürich PH
Privat-Altersheim Perla Park Freiestrasse 210 8032 Zürich APH
Quartier-Altersheim Aussersihl Engelstrasse 63 8004 Zürich APH
Ref. Alterswohnheim Enge Bürglistrasse 7 8002 Zürich APH
Pallivita Bethanien Restelbergstrasse 7 8044 Zürich PH
Perlavita AG Residenz Restelberg Restelbergstrasse 7 8044 Zürich APH
Schweiz. Epilepsiezentrum in Zürich, Heimbereich Bleulerstrasse 60 8008 Zürich PH
Seniorenresidenz Spirgarten Spirgartenstrasse 2 8048 Zürich APH
Seniorenzentrum Nordlicht Birchstrasse 180 Max Bill-Platz 8050 Zürich APH
Seniorenzentrum SIKNA-Stiftung Sallenbachstrasse 40 8055 Zürich APH
Stiftung Alterswohnen in Albisrieden Mühlezelgstrasse 15 8047 Zürich PWG
Tertianum im Brühl Kappenbühlweg 11 8049 Zürich APH
Tertianum Segeten Carl Spitteler-Strasse 70 8053 Zürich APH
Tertianum Villa Böcklin Böcklinstrasse 19 8032 Zürich APH
Tertianum Zürich Enge Brandschenkestrasse 82 8002 Zürich PH
Wohnhaus Schörli Schörlistrasse 11 8050 Zürich APH
Wohnpflegeheim Wohnsch Winterthurerstrasse 522 8051 Zürich APH

Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitpflege im Kanton Zürich 2012 nach Bezirken –
Adressen und Einrichtungstypen 
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 Abbildung

1.

Allgemeine Daten	
Anzahl Einrichtungen der Langzeitversorgung und Bettenbestand pro Bezirk 2012
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Anzahl Betriebe: 251
Verfügbare Betten: 17 403
Anzahl Betten pro 1000 Einwohner/innen über 65: 74

Legende: Anzahl Betriebe / Bettenbestand / Anzahl Betten pro 1000 Einwohner/innen über 65

Pfäffikon
9 / 527 / 57

Hinwil
23 / 1 583 / 108

Uster
21 / 1082 / 54

Horgen
25 / 1 485 / 67

Meilen
27 / 1 728 / 83Affoltern

2 / 213 / 28

Dietikon
8 / 622 / 43

Zürich
85 / 6 539 / 105

Dielsdorf
8 / 490 / 43

Bülach
18 / 1 214 / 59

Winterthur
20 / 1 637 / 63

Andelfingen
5 / 283 / 57
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Allgemeine Daten	
Einrichtungen der Langzeitversorgung nach Standortbezirken 20121

Tabelle

I 2.

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
1 	 Einige Betriebe haben sich zu Versorgungszentren zusammengeschlossen und liefern die SOMED-Statistik nicht mehr getrennt ab, weshalb sich die Gesamtan-

zahl der rapportierten Betriebe reduziert

öffentl.-rechtl. 
Pflegeheime

private Pflege-
heime (inkl. Be-
hindertenheime)

öffentl.-rechtl.  
Alterspflege-

heime
private Alters- 
pflegeheime

öffentl.-rechtl. 
Pflegewohn- 

gruppen
private Pflege-
wohngruppen Total

Total Kanton Zürich    17    31    86    86    5    17    242 

Affoltern    1  .    1  .  .  .    2 
Andelfingen  .  .    5  .  .  .    5 
Bülach    2  .    10    3    1    2    18 
Dielsdorf    2  .    4    2  .  .    8 
Dietikon    1  .    4    1    1    1    8 
Hinwil  .    4    5    8    1    5    23 
Horgen  .    5    7    10    2    1    25 
Meilen    1    3    11    12  .  .    27 
Pfäffikon    1    1    5    2  .  .    9 
Uster    1    1    4    7  .    2    15 
Winterthur    1    4    4    5  .    3    17 
Zürich    7    13    26    36  .    3    85 
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Tabelle

I 3.

Allgemeine Daten	
Bettenbestand der Langzeitversorgung nach Standortbezirken 2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Bezirk Zürich zugewiesen.

öffentl.-rechtl. 
Pflegeheime

private Pflege-
heime (inkl. Be-
hindertenheime)

öffentl.-rechtl.  
Alterspflege-

heime
private Alters- 
pflegeheime

öffentl.-rechtl. 
Pflegewohn- 

gruppen
private Pflege-
wohngruppen Total

Alle Betten

Total Kanton Zürich   2 980   2 286   7 008   4 534    248    347   17 403 

Affoltern    128  .    85  .  .  .    213 
Andelfingen  .  .    283  .  .  .    283 
Bülach    339  .    715    109    16    35   1 214 
Dielsdorf    223  .    205    62  .  .    490 
Dietikon    134  .    387    61    18    22    622 
Hinwil  .    335    350    585    195    118   1 583 
Horgen  .    393    476    579    19    18   1 485 
Meilen    104    306    743    575  .  .   1 728 
Pfäffikon    80    104    261    82  .  .    527 
Uster    259    227    338    241  .    17   1 082 
Winterthur    92    134    951    397  .    63   1 637 
Zürich   1 621    787   2 214   1 843  .    74   6 539 

Bettenbestand für Langzeitaufenthalt 

Total Kanton Zürich   2 899   2 243   6 900   4 490    238    339   17 109 

Affoltern    126  .    84  .  .  .    210 
Andelfingen  .  .    279  .  .  .    279 
Bülach    331  .    708    108    16    34   1 197 
Dielsdorf    213  .    203    62  .  .    478 
Dietikon    134  .    387    61    18    22    622 
Hinwil  .    325    345    582    185    114   1 551 
Horgen  .    382    468    569    19    17   1 455 
Meilen    104    306    737    569  .  .   1 716 
Pfäffikon    80    104    261    82  .  .    527 
Uster    257    227    322    239  .    17   1 062 
Winterthur    92    126    934    395  .    61   1 608 
Zürich   1 562    773   2 172   1 823  .    74   6 404 

Bettenbestand für Kurzzeitaufenthalt (inkl. Akut- und Übergangspflege)

Total Kanton Zürich    81    43    108    44    10    8    294 

Affoltern    2  .    1  .  .  .    3 
Andelfingen  .  .    4  .  .  .    4 
Bülach    8  .    7    1  .    1    17 
Dielsdorf    10  .    2  .  .  .    12 
Dietikon  .  .  .  .  .  .  . 
Hinwil  .    10    5    3    10    4    32 
Horgen  .    11    8    10  .    1    30 
Meilen  .  .    6    6  .  .    12 
Pfäffikon  .  .  .  .  .  .  . 
Uster    2  .    16    2  .  .    20 
Winterthur  .    8    17    2  .    2    29 
Zürich    59    14    42    20  .  .    135 
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Tabelle

I 4.

Allgemeine Daten	
Betriebe nach Betriebsgrösse / Institutionskategorien und Standortbezirken 2012

 < 21  
Betten

21–40  
Betten

41–60  
Betten

61–80  
Betten

81–100 
Betten

101–200 
Betten

> 200  
Betten Total

I. nach Institutionskategorien

Total    40    45    39    33    34    42    9    242 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime  .    1    1    1    1    7    6    17 
private Pflegeheime    4    8    3    4    2    9    1    31 
öffentl.-rechtl. Alters- und Pflegeheime    3    8    22    13    21    18    1    86 
private Alters- und Pflegeheime    18    24    12    14    10    7    1    86 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    4  .  .  .  .    1  .    5 
private Pflegewohngruppen    11    4    1    1  .  .  .    17 

II. nach Standortbezirk

Total Kanton Zürich    40    45    39    33    34    42    9    242 

Affoltern  .  .  .  .    1    1  .    2 
Andelfingen  .  .    3    1    1  .  .    5 
Bülach    2    3    4    5  .    3    1    18 
Dielsdorf    1    1    4    1  .    1  .    8 
Dietikon    1    1  .    1    3    2  .    8 
Hinwil    5    5    4    3    2    3    1    23 
Horgen    5    4    3    5    4    4  .    25 
Meilen    4    6    6    3    1    7  .    27 
Pfäffikon    1    2    2    1    2    1  .    9 
Uster    5    3  .    2    2    1    2    15 
Winterthur    5    3    2    1    2    3    1    17 
Zürich    11    17    11    10    16    16    4    85 

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Bezirk Zürich zugewiesen.
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bis 64 65 bis 69 70 bis 74 75 bis 79 80 bis 84 85 bis 89 90 bis 94 95+ Total

I. nach Bezirk

Total Kanton Zürich 1 171 801   69 867   55 440   43 946   33 746   20 824   8 478   1 981 1 406 083 

Affoltern   41 791   2 720   1 964   1 310    913    477    177    32   49 384 
Andelfingen   25 028   1 645   1 220    870    678    396    136    27   30 000 
Bülach   115 165   6 654   5 162   3 873   2 705   1 455    562    133   135 709 
Dielsdorf   71 162   3 933   2 919   2 033   1 443    719    261    46   82 516 
Dietikon   69 098   4 259   3 634   2 897   2 055   1 158    409    80   83 590 
Hinwil   75 960   4 661   3 493   2 831   1 909   1 216    442    104   90 616 
Horgen   96 253   6 737   5 363   4 180   3 155   1 840    744    190   118 462 
Meilen   77 190   6 061   4 886   3 848   2 995   1 935    827    185   97 927 
Pfäffikon   47 967   3 157   2 345   1 681   1 163    658    250    48   57 269 
Uster   102 680   6 691   5 218   3 794   2 453   1 292    465    101   122 694 
Winterthur   132 067   7 700   6 194   4 856   3 802   2 329    886    167   158 001 
Zürich   317 440   15 649   13 042   11 773   10 475   7 349   3 319    868   379 915 

II. nach Bezirk in Prozent 

Total Kanton Zürich    83.3    5.0    3.9    3.1    2.4    1.5    0.6    0.1    100.0 

Affoltern    84.6    5.5    4.0    2.7    1.8    1.0    0.4    0.1    100.0 
Andelfingen    83.4    5.5    4.1    2.9    2.3    1.3    0.5    0.1    100.0 
Bülach    84.9    4.9    3.8    2.9    2.0    1.1    0.4    0.1    100.0 
Dielsdorf    86.2    4.8    3.5    2.5    1.7    0.9    0.3    0.1    100.0 
Dietikon    82.7    5.1    4.3    3.5    2.5    1.4    0.5    0.1    100.0 
Hinwil    83.8    5.1    3.9    3.1    2.1    1.3    0.5    0.1    100.0 
Horgen    81.3    5.7    4.5    3.5    2.7    1.6    0.6    0.2    100.0 
Meilen    78.8    6.2    5.0    3.9    3.1    2.0    0.8    0.2    100.0 
Pfäffikon    83.8    5.5    4.1    2.9    2.0    1.1    0.4    0.1    100.0 
Uster    83.7    5.5    4.3    3.1    2.0    1.1    0.4    0.1    100.0 
Winterthur    83.6    4.9    3.9    3.1    2.4    1.5    0.6    0.1    100.0 
Zürich    83.6    4.1    3.4    3.1    2.8    1.9    0.9    0.2    100.0 

III. nach Geschlecht

Total 1 171 801   69 867   55 440   43 946   33 746   20 824   8 478   1 981 1 406 083 

Männlich   594 775   33 561   25 449   19 120   13 345   7 162   2 465    455   696 332 
Weiblich   577 026   36 306   29 991   24 826   20 401   13 662   6 013   1 526   709 751 

IV. nach Geschlecht in Prozent

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Männlich    50.8    48.0    45.9    43.5    39.5    34.4    29.1    23.0    49.5 
Weiblich    49.2    52.0    54.1    56.5    60.5    65.6    70.9    77.0    50.5 

Tabelle

I 5.

Allgemeine Daten	
Wohnbevölkerung des Kantons Zürich nach Altersgruppen und Bezirken 2012

Quelle: Statistisches Amt des Kantons Zürich

Wohnbevölkerung in Altersgruppen (Jahre)
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Bewohner/innen 
am 1.1.12 Eintritte Austritte

Bewohner/innen 
am 31.12.12

Unterbrin
gungstage

Ø Aufenthalts
dauer in Tagen

I. nach Institutionskategorie

Total  16 065  9 529  9 271  16 323 5 841 885   630

öffentl.-rechtl. Pflegeheime  2 814  2 946  2 909  2 851 1 043 918   359
private Pflegeheime  2 154  1 410  1 406  2 158  834 209   593
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime  6 518  2 892  2 924  6 486 2 377 357   813
private Alterspflegeheime  4 083  1 864  1 697  4 250 1 449 931   854
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   213   159   131   241  52 846   403
private Pflegewohngruppen   283   258   204   337  83 624   410

II. nach Standortbezirk1				  

Total Kanton Zürich  16 065  9 529  9 271  16 323 5 841 885   630

Affoltern   199   160   148   211  71 702   484
Andelfingen   263   202   196   269  117 198   598
Bülach  1 096   767   705  1 158  384 385   545
Dielsdorf   474   329   349   454  178 156   510
Dietikon   524   293   251   566  195 823   780
Hinwil  1 460   852   792  1 520  498 326   629
Horgen  1 358   908   879  1 387  501 793   571
Meilen  1 574   851   865  1 560  670 383   775
Pfäffikon   501   245   236   510  134 044   568
Uster  1 121   503   543  1 081  472 396   870
Winterthur  1 528   906   934  1 500  532 724   570
Zürich  5 967  3 513  3 373  6 107 2 084 955   618

III. nach Alter der Bewohner/innen				  

Total  16 065  9 529  9 271  16 323 5 841 885   630

bis 64  1 235   584   476  1 343  226 991   477
65 bis 69   503   365   330   538  145 016   439
70 bis 74   709   623   515   817  203 696   396
75 bis 79  1 309  1 168  1 019  1 458  364 364   358
80 bis 84  2 633  2 166  1 770  3 029  674 183   381
85 bis 89  4 330  2 657  2 453  4 534 1 366 032   557
90+  5 346  1 966  2 708  4 604 2 861 603  1 057

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total  16 065  9 529  9 271  16 323 5 841 885   630

Männlich  4 378  3 417  3 257  4 538 1 514 605   465
Weiblich  11 687  6 112  6 014  11 785 4 327 280   720

Tabelle

II 1.

Klientinnen/Klienten	
Bewohnerinnen-/Bewohnerbilanz Unterbringungstage und Aufenthaltsdauer im Jahre 2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
– 	 Durch die veränderte Anzahl der erfassten Betriebe entsprechen die Angaben zu den Bewohnern und Bewohnerinnen am 1.1.2012 nicht dem Stand per 

31.12.2011 im Kenndatenbuch 2011
– 	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
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20101 2011 2012
Veränderung 
zum Vorjahr

20101 
in  %

2011 
in  %

2012 
in  %

I. Eintritte

Total2  7 877  8 754  9 529   775   100   100 100

Pflegeheime  3 835  3 903  4 356   453 48.7 44.6 45.7
Alterspflegeheime  3 963  4 656  4 756   100 50.3 53.2 49.9
Pflegewohngruppen   79   195   417   116 1.0 2.2 4.4

II. Bewohner/innen

Total2  15 443  16 381  16 323 -  58   100   100 100

Pflegeheime  4 689  5 142  5 009 -  133 30.4 31.4 30.7
Alterspflegeheime  10 438  10 900  10 736 -  164 67.6 66.5 65.8
Pflegewohngruppen   316   339   578   239 2.0 2.1 3.5

III. Unterbringungstage

Total2 5 678 730 6 010 806 5 841 885 - 168 921   100   100 100

Pflegeheime 1 726 288 1 900 392 1 878 127 - 22 265 29.5 31.6 32.1
Alterspflegeheime 3 836 063 3 993 726 3 827 288 - 166 438 67.5 66.4 65.5
Pflegewohngruppen  116 379  116 688  136 470  19 782 2.0 1.9 2.3

IV. Aufenthaltsdauer (in Tagen)
normiert auf 100

Total2   698   700   630 -  70   100   100 100

Pflegeheime   463   462   435 -  27 66.3 66.0 69.1
Alterspflegeheime   802   911   828 -  82 114.9 130.0 131.4
Pflegewohngruppen  1 026   522   407 -  115 147.0 74.5 64.6

Klientinnen/Klienten	
Eintritte, Bewohnerinnen/Bewohner, Unterbringungstage und Aufenthaltsdauer 2010–2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
– 	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Die Langzeitabteilungen in den Spitälern werden unter den Pflegeheimen aufgeführt 
2 	 Da ab dem Jahr 2011 alle Betriebe beitragsberechtigt sind, wird für die Vergleichbarkeit bei den Betriebs-Typen keine Unterscheidung mehr gemacht zwischen 

staatsbeitragsberechtigt und privat.	 	 	 	 	 	 	 	

Tabelle

II 2.
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ohne 
Einstufung2

 
Stufen 
1–3

Stufen 
4–6

Stufen 
7–9

Stufen 
10–12 Unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   1 058   2 469   2 754   2 511    688    49   9 529 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    61    416    991   1 317    161  .   2 946 
private Pflegeheime    42    305    511    437    115  .   1 410 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime    602   1 042    651    364    233  .   2 892 
private Alterspflegeheime    254    591    479    337    154    49   1 864 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    84    27    29    8    11  .    159 
private Pflegewohngruppen    15    88    93    48    14  .    258 

II. nach Standortbezirk3

Total Kanton Zürich   1 058   2 469   2 754   2 511    688    49   9 529 

Affoltern    5    48    38    54    15  .    160 
Andelfingen    13    70    74    38    7  .    202 
Bülach    63    215    177    260    29    23    767 
Dielsdorf    16    108    118    76    11  .    329 
Dietikon    13    82    100    75    19    4    293 
Hinwil    137    224    265    184    42  .    852 
Horgen    86    257    278    229    58  .    908 
Meilen    107    217    250    200    77  .    851 
Pfäffikon    7    79    77    71    11  .    245 
Uster    52    134    163    112    42  .    503 
Winterthur    99    331    231    103    142  .    906 
Zürich    460    704    983   1 109    235    22   3 513 

III. nach Alter der Bewohner/innen				  

Total   1 058   2 469   2 754   2 511    688    49   9 529 

bis 64    49    126    175    166    53    15    584 
65 bis 69    28    87    111    100    35    4    365 
70 bis 74    46    159    205    154    55    4    623 
75 bis 79    106    296    367    323    74    2   1 168 
80 bis 84    262    573    602    547    176    6   2 166 
85 bis 89    347    738    756    636    167    13   2 657 
90+    220    490    538    585    128    5   1 966 

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total   1 058   2 469   2 754   2 511    688    49   9 529 

Männlich    358    824    998    934    275    28   3 417 
Weiblich    700   1 645   1 756   1 577    413    21   6 112 

Tabelle

II 3.

Klientinnen/Klienten	
Eintritte nach 12-Stufen-Modell 20121

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind hier neu diejenigen, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Einstufung bei Eintritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
2 	 Umfasst auch die Kategorie «Keine KVG-pflichtige Pflege»
3 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
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bis 64 65 bis 69 70 bis 74 75 bis 79 80 bis 84 85 bis 89 90+ Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total    584    365    623   1 168   2 166   2 657   1 966   9 529 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    147    126    221    410    705    780    557   2 946 
private Pflegeheime    218    68    101    173    272    318    260   1 410 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime    78    92    187    352    705    877    601   2 892 
private Alterspflegeheime    121    66    79    171    385    563    479   1 864 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    2    3    11    30    39    47    27    159 
private Pflegewohngruppen    18    10    24    32    60    72    42    258 

II. nach Standortbezirk1

Total Kanton Zürich    584    365    623   1 168   2 166   2 657   1 966   9 529 

Affoltern    6    5    17    25    50    32    25    160 
Andelfingen    3  .    8    31    54    59    47    202 
Bülach    42    43    51    100    179    227    125    767 
Dielsdorf    19    12    33    47    76    86    56    329 
Dietikon    11    11    22    48    73    81    47    293 
Hinwil    105    37    73    113    168    211    145    852 
Horgen    52    31    46    114    218    253    194    908 
Meilen    49    28    41    92    181    259    201    851 
Pfäffikon    17    15    15    34    44    75    45    245 
Uster    27    17    31    61    123    127    117    503 
Winterthur    44    39    59    97    224    258    185    906 
Zürich    209    127    227    406    776    989    779   3 513 

III. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total    584    365    623   1 168   2 166   2 657   1 966   9 529 

Männlich    299    177    277    468    735    878    583   3 417 
Weiblich    285    188    346    700   1 431   1 779   1 383   6 112 

IV. nach Aufenthaltsort vor dem Eintritt

Total Kanton Zürich    584    365    623   1 168   2 166   2 657   1 966   9 529 

Zu Hause    142    107    206    421    877   1 152    826   3 731 
Anderes Altersheim    78    34    59    86    156    209    164    786 
Spital    254    187    296    558    948   1 100    772   4 115 
Behindertenheim    95    28    51    79    139    151    154    697 
Andere    15    9    11    24    46    45    50    200 

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
– 	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

Klientinnen/Klienten
Eintritte nach Altersgruppen 2012				  

Tabelle

II 4.

Altersgruppen (Jahre)
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ohne 
Einstufung2

 
Stufen 
1–3

Stufen 
4–6

Stufen 
7–9

Stufen 
10–12 Unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   2 086   4 969   4 184   3 801   1 238    45   16 323 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    47    375    834   1 410    185  .   2 851 
private Pflegeheime    127    340    699    804    188  .   2 158 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   1 205   2 643   1 344    804    490  .   6 486 
private Alterspflegeheime    659   1 456   1 113    659    318    45   4 250 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    38    73    60    40    30  .    241 
private Pflegewohngruppen    10    82    134    84    27  .    337 

II. nach Standortbezirk3

Total Kanton Zürich   2 086   4 969   4 184   3 801   1 238    45   16 323 

Affoltern    20    60    60    53    18  .    211 
Andelfingen    24    88    89    52    16  .    269 
Bülach    67    430    309    252    79    21   1 158 
Dielsdorf    37    187    128    86    16  .    454 
Dietikon    44    171    153    149    45    4    566 
Hinwil    101    363    582    384    90  .   1 520 
Horgen    176    482    347    284    98  .   1 387 
Meilen    179    411    494    322    154  .   1 560 
Pfäffikon    24    183    144    132    27  .    510 
Uster    148    267    323    243    100  .   1 081 
Winterthur    224    589    305    160    222  .   1 500 
Zürich   1 042   1 738   1 250   1 684    373    20   6 107 

III. nach Alter der Bewohner/innen				  

Total   2 086   4 969   4 184   3 801   1 238    45   16 323 

bis 64    118    259    475    365    113    13   1 343 
65 bis 69    30    128    176    151    49    4    538 
70 bis 74    56    237    237    216    67    4    817 
75 bis 79    134    403    412    382    125    2   1 458 
80 bis 84    451    911    723    703    235    6   3 029 
85 bis 89    706   1 464   1 077    956    320    11   4 534 
90+    591   1 567   1 084   1 028    329    5   4 604 

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total   2 086   4 969   4 184   3 801   1 238    45   16 323 

Männlich    615   1 274   1 249   1 058    317    25   4 538 
Weiblich   1 471   3 695   2 935   2 743    921    20   11 785 

Tabelle

II 5.

Klientinnen/Klienten	
Bewohner/innen nach Pflegebedarfsstufen am 31.12.20121

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Einstufung in Pflegebedarfsstufen bei Eintritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
2 	 Umfasst auch die Kategorie «Keine KVG-pflichtige Pflege»
3 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
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Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
– 	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

Klientinnen/Klienten 
Bewohner/innen nach Altersgruppen am 31.12.2012				  

Tabelle

II 6.

bis 64 65 bis 69 70 bis 74 75 bis 79 80 bis 84 85 bis 89 90+ Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   1 343    538    817   1 458   3 029   4 534   4 604   16 323 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    153    128    206    336    615    736    677   2 851 
private Pflegeheime    651    140    137    206    312    356    356   2 158 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime    123    128    268    566   1 293   2 046   2 062   6 486 
private Alterspflegeheime    354    131    175    286    696   1 226   1 382   4 250 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    1    1    6    33    50    88    62    241 
private Pflegewohngruppen    61    10    25    31    63    82    65    337 

II. nach Standortbezirk1

Total Kanton Zürich   1 343    538    817   1 458   3 029   4 534   4 604   16 323 

Affoltern    7    8    18    20    49    61    48    211 
Andelfingen    5  .    7    27    52    92    86    269 
Bülach    39    44    81    130    249    317    298   1 158 
Dielsdorf    29    14    38    50    79    122    122    454 
Dietikon    6    14    21    78    123    165    159    566 
Hinwil    419    66    89    143    215    329    259   1 520 
Horgen    26    33    71    133    267    429    428   1 387 
Meilen    78    61    82    145    318    417    459   1 560 
Pfäffikon    80    25    27    50    92    110    126    510 
Uster    212    51    51    102    180    248    237   1 081 
Winterthur    86    42    59    111    299    481    422   1 500 
Zürich    356    180    273    469   1 106   1 763   1 960   6 107 

III. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total   1 343    538    817   1 458   3 029   4 534   4 604   16 323 

Männlich    708    251    351    500    824   1 031    873   4 538 
Weiblich    635    287    466    958   2 205   3 503   3 731   11 785 

IV. nach Aufenthaltsort vor dem Eintritt

Total Kanton Zürich   1 343    538    817   1 458   3 029   4 534   4 604   16 323 

Zu Hause    240    177    319    692   1 761   2 877   3 066   9 132 
Anderes Altersheim    193    82    112    156    280    360    379   1 562 
Spital    173    142    236    404    687    968    824   3 434 
Behindertenheim    468    101    128    159    250    266    255   1 627 
Andere    269    36    22    47    51    63    80    568 

Altersgruppen (Jahre)
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Bewohner/Bewohnerinnen nach Pflegebedarfsstufen am 31.12.2012
				  

Anteil der in den Langzeitinstitutionen lebenden Personen  
an der Gesamtbevölkerung am 31. 12. 2012 nach Altersgruppen

Anteil der in den Langzeitinstitutionen lebenden Personen  
an der Gesamtbevölkerung am 31. 12. 2012 nach Altersgruppen und Geschlecht

Abbildungen

2.–4.
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Zu Hause
Alters- und 
Pflegeheim Spital Andere unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   9 132   1 562   3 434   1 627    568   16 323 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    823    384   1 314    322    8   2 851 
private Pflegeheime    593    178    652    395    340   2 158 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   4 567    518    883    379    139   6 486 
private Alterspflegeheime   2 817    380    497    482    74   4 250 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    147    38    38    13    5    241 
private Pflegewohngruppen    185    64    50    36    2    337 

II. nach Pflegebedarfs-Stufen

Total  9 132 1 562 3 434 1 627 568 16 323

Ohne Einstufung   1 758    100    80    55    93   2 086 
Stufen 1–3   3 333    425    713    391    107   4 969 
Stufen 4–6   1 932    441   1 063    614    134   4 184 
Stufen 7–9   1 480    427   1 276    443    175   3 801 
Stufen 10–12    602    162    302    118    54   1 238 
Unbekannt    27    7  .    6    5    45 

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden. 
1	 In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben

Klientinnen/Klienten
Bewohner/innen nach Aufenthaltsort vor dem Eintritt am 31.12.2012

Tabelle

II 7.
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Bezirk
Affoltern

Bezirk
Andel
fingen

Bezirk
Bülach

Bezirk
Diels-
dorf

Bezirk
Dietikon

Bezirk
Hinwil

Bezirk
Horgen

Bezirk
Meilen

Bezirk
Pfäffikon

Bezirk
Uster

Bezirk
Winter

thur
Bezirk
Zürich

Total 
Kanton 
Zürich

Andere 
Kan-
tone 
und 

Unbe-
kannt

Total  
Kanton 
ZürichStandortbezirk1

Gesamttotal   254   214  1 131   498   697 1 112  1 328  1 358   441   887  1480  6 414 15 814 509  16 323

Affoltern    203  .    1  .    2  .  .  .  .  .  .    4    210    1    211 
Andelfingen  .    186    6    1    1  .  .    1    4  .    33    8    240    29    269 
Bülach    1    4    994    25    8  .  .  .    12    59    17    22   1 142    16   1 158 
Dielsdorf  .    1    26    409    4  .    1  .  .    2    2    5    450    4    454 
Dietikon    5  .  .    1    541  .    4  .  .  .  .    8    559    7    566 
Hinwil    9    1    20    12    21    966    25    47    28    63    26    211   1 429    91   1 520 
Horgen    8  .    5    5    12    2 1 209    7    1    1    2    181   1 433    28   1 461 
Meilen    5    4    17    6    29    41    26  1 189    10    36    12    332   1 707    39   1 746 
Pfäffikon    4    1    7    5    4    47    9    6    315    25    28    69    520    25    545 
Uster    8    4    25    10    23    39    14    61    27    665    26    139   1 041    40   1 081 
Winterthur    2    12    6    6    1    7    4    1    40    12  1 322    20   1 433    67   1 500 
Zürich    9    1    24    18    51    10    36    46    4    24    12  5 415   5 650    162   5 812 

Tabelle

II 8.

Klientinnen/Klienten
Bewohner/innen nach Wohnortsbezirk vor dem Eintritt und nach Standortbezirk  
des Alters- bzw. Pflegeheims am 31.12.2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden. 
1	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

Wohnortbezirk
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Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Einstufung in Pflegebedarfsstufen bei Austritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
2 	 Umfasst auch die Kategorie «Keine KVG-pflichtige Pflege»
3 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

Klientinnen/Klienten
Austritte nach Pflegebedarfsstufen 20121

Tabelle

II 9.

ohne 
Einstufung2

 
Stufen 
1–3

Stufen 
4–6

Stufen 
7–9

Stufen 
10–12 Unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   586  1 871  2 218  3 240  1 353   3  9 271

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   36   369   788  1 462   254   0  2 909
private Pflegeheime   35   297   368   526   180   0  1 406
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   302   776   611   674   561   0  2 924
private Alterspflegeheime   138   369   377   500   310   3  1 697
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   66   10   14   18   23   0   131
private Pflegewohngruppen   9   50   60   60   25   0   204

II. nach Standortbezirk3

Total Kanton Zürich   586  1 871  2 218  3 240  1 353   3  9 271

Affoltern   0   36   33   56   23   0   148
Andelfingen   11   58   64   51   12   0   196
Bülach   45   127   149   328   54   2   705
Dielsdorf   10   123   99   103   14   0   349
Dietikon   4   39   59   110   39   0   251
Hinwil   102   188   201   223   78   0   792
Horgen   64   209   220   287   99   0   879
Meilen   87   155   205   257   161   0   865
Pfäffikon   5   43   64   95   29   0   236
Uster   41   97   134   159   112   0   543
Winterthur   56   271   186   162   259   0   934
Zürich   161   525   804  1 409   473   1  3 373

III. nach Alter der Bewohner/innen				  

Total   586  1 871  2 218  3 240  1 353   3  9 271

bis 64   37   105   118   140   74   2   476
65 bis 69   22   63   87   111   47   0   330
70 bis 74   31   124   148   146   66   0   515
75 bis 79   64   227   283   329   116   0  1 019
80 bis 84   111   378   430   603   248   0  1 770
85 bis 89   165   547   588   810   342   1  2 453
90+   156   427   564  1 101   460   0  2 708

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total   586  1 871  2 218  3 240  1 353   3  9 271

Männlich   209   649   851  1 107   438   3  3 257
Weiblich   377  1 222  1 367  2 133   915   0  6 014
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Nach Hause

Anderes 
 Alters- und 
Pflegeheim Spital Andere Verstorben Unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total  2 952   668   367   616  4 457   211  9 271

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   1 089    145    151    287   1 172    65   2 909 
private Pflegeheime    527    87    68    98    612    14   1 406 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime    770    292    106    110   1 582    64   2 924 
private Alterspflegeheime    425    120    32    106    947    67   1 697 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen    67    6    5    2    51  .    131 
private Pflegewohngruppen    74    18    5    13    93    1    204 

II. nach BESA-Stufe beim Austritt 

Total  2 952   668   367   616  4 457   211  9 271

Ohne Einstufung    316    66    23    19    148    14    586 
Stufen 1–3    971    206    83    118    431    62   1 871 
Stufen 4–6    922    197    109    207    716    67   2 218 
Stufen 7–9    641    146    129    215   2 050    59   3 240 
Stufen 10–12    101    52    23    57   1 111    9   1 353 
Unbekannt    1    1  .  .    1  .    3 

Tabelle

II 10.

Klientinnen/Klienten	
Aufenthaltsort nach dem Austritt 20121

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1	 Einstufung bei Austritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
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Klientinnen/Klienten
Austritte und Aufenthaltsdauer nach Beherbergungsart 20121

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder   als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1	 Einstufung in Pflegebedarfsstufen 1 - 12 beim Austritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
2	 Umfasst auch die Kategorie «Keine KVG-pflichtige Pflege»
3	 Gemäss Angaben Betrieb

Tabelle

II 11.

     Austritte      Durchschnittliche Aufenthaltsdauer (in Tagen)	

Langzeit
aufenthalter

Kurzzeit-
aufenthalter3 Gesamt

Langzeit
aufenthalter

Kurzzeit-
aufenthalter Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total  6 059  3 212  9 271   941   44   630

öffentl.-rechtl. Pflegeheime  1 638  1 271  2 909   606   41   359
private Pflegeheime   891   515  1 406   897   68   593
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime  2 065   859  2 924  1 135   38   813
private Alterspflegeheime  1 287   410  1 697  1 114   41   854
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   55   76   131   932   21   403
private Pflegewohngruppen   123   81   204   658   33   410

II. nach Pflegebedarfsstufe beim Austritt

Total  6 059  3 212  9 271   941   44   630

ohne Einstufung2   271   315   586  1 029   50   502
Stufen 1–3   986   885  1 871   701   30   384
Stufen 4–6  1 271   947  2 218   749   48   450
Stufen 7–9  2 355   885  3 240  1 069   48   790
Stufen 10–12  1 176   177  1 353  1 073   55   940
Unbekannt   1   2   3   941   44   343

III. nach Alter der Bewohner/innen

Total  6 059  3 212  9 271   941   44   630

bis 64   320   156   476   680   59   477
65 bis 69   193   137   330   690   86   439
70 bis 74   288   227   515   672   45   396
75 bis 79   561   458  1 019   615   42   358
80 bis 84  1 055   715  1 770   610   43   381
85 bis 89  1 569   884  2 453   851   34   557
90+  2 073   635  2 708  1 367   45  1 057

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total  6 059  3 212  9 271   941   44   630

Männlich  2 066  1 191  3 257   708   44   465
Weiblich  3 993  2 021  6 014  1 062   44   720



 
Bemerkungen:
1 	 nur Langzeitaufenthalter

	 Langzeitversorgung	 Kenndaten 2012, Gesundheitsdirektion Kanton Zürich	 33

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 2012 (Langzeitaufenthalter)
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ohne 
Einstufung2

 
Stufen 
1–3

Stufen 
4–6

Stufen 
7–9

Stufen 
10–12 Unbekannt Gesamt

I. nach Institutionskategorie

Total   292   718   998  2 559  1 272   4  5 842

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   6   57   134   684   163   .  1 044
private Pflegeheime   52   72   126   466   119   .   834
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   166   368   441   765   637   .  2 377
private Alterspflegeheime   66   208   272   588   312   4  1 450
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   2   5   12   20   15   .   53
private Pflegewohngruppen   0   8   12   37   26   .   84

II. nach Standortbezirk3

Total Kanton Zürich   292   718   998  2 559  1 272   4  5 842

Affoltern   0   5   11   35   20   .   72
Andelfingen   4   33   36   30   14   .   117
Bülach   12   32   95   199   43   3   384
Dielsdorf   6   39   31   80   23   .   178
Dietikon   5   18   30   86   58   .   196
Hinwil   21   66   107   223   80   .   498
Horgen   39   87   86   210   81   .   502
Meilen   61   72   136   231   171   .   670
Pfäffikon   0   12   36   62   24   .   134
Uster   67   28   57   181   140   .   472
Winterthur   12   91   77   150   202   .   533
Zürich   65   235   296  1 073   415   1  2 085

III. nach Alter der Bewohner/innen				  

Total   292   718   998  2 559  1 272   4  5 842

bis 64   31   32   69   65   27   3   227
65 bis 69   7   10   21   60   48   .   145
70 bis 74   15   36   33   78   42   .   204
75 bis 79   10   52   74   150   79   .   364
80 bis 84   26   71   110   322   146   .   674
85 bis 89   66   188   241   585   284   1  1 366
90+   138   329   450  1 300   645   .  2 862

IV. nach Geschlecht der Bewohner/innen

Total   292   718   998  2 559  1 272   4  5 842

Männlich   98   208   301   618   286   4  1 515
Weiblich   194   509   697  1 942   986   .  4 327

Tabelle

II 12.

Klientinnen/Klienten 	
Unterbringungstage nach Pflegebedarfsstufen 20121

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Einstufung in Pflegebedarfsstufen 1 - 12 beim Austritt. In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
2 	 Umfasst auch die Kategorie «Keine KVG-pflichtige Pflege»
3 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

(in 1 000 Tagen)
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Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED).

Bemerkungen:
–	 Nicht berücksichtigt sind diejenigen Bewohner, die Tages-/Nachtstrukturen nutzen oder als nicht beherbergt bezeichnet wurden.
1 	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.

Klientinnen/Klienten
Verfügbare Betten, Unterbringungstage und durchschnittliche Bettenbelegung 2012

Tabelle

II 13.

            Total         nur Langzeitaufenthalte

Anzahl 
Betriebe

Unterbrin-
gungstage  
(in 1 000)

Verfügbare 
Betten

Ø Betten-
belegung

Unterbrin-
gungstage  
(in 1 000)

Verfügbare 
Betten

Ø Betten-
belegung

I. nach Institutionskategorie

Total 242 5 842 17 403 93.5% 5 702 17 109 93.4%

öffentl.-rechtl. Pflegeheime 17 1 044 2 980 95.4% 992 2 899 94.3%
private Pflegeheime 31 834 2 286 93.1% 799 2 243 93.0%
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime 86 2 377 7 008 93.6% 2 345 6 900 93.9%
private Alterspflegeheime 86 1 450 4 534 92.3% 1 433 4 490 92.2%
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen 5 53 248 95.7% 51 238 97.9%
private Pflegewohngruppen 17 84 347 89.7% 81 339 89.0%

II. nach Standortbezirk1

Total Kanton Zürich 242 5 842 17 403 93.5% 5 702 17 109 93.4%

Affoltern 2 72 213 96.2% 70 210 96.8%
Andelfingen 5 117 283 94.9% 115 279 93.5%
Bülach 18 384 1 214 94.0% 377 1 197 93.6%
Dielsdorf 8 178 490 93.0% 159 478 92.4%
Dietikon 8 196 622 85.4% 196 622 85.4%
Hinwil 23 498 1 583 93.3% 467 1 551 93.4%
Horgen 25 502 1 485 93.3% 490 1 455 93.5%
Meilen 27 670 1 728 90.9% 662 1 716 90.1%
Pfäffikon 9 134 527 96.7% 133 527 96.1%
Uster 15 472 1 082 101.7% 466 1 062 102.0%
Winterthur 17 533 1 637 92.8% 524 1 608 92.9%
Zürich 85 2 085 6 539 93.3% 2 044 6 404 93.4%
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Personal
Personalbestand am 31. 12. 2012 nach Einsatzbereichen

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Tabelle

III 1.

Ärzte und 
andere 

Akademiker

Pflegefach- 
und Hilfs- 
personal

Andere 
med. Fach-
bereiche 

und Alltags-
gestaltung Verwaltung

Ökonomie, 
Haus-

dienste

Tech-
nische 

Dienste
Sonstiges 
Personal Total

I. nach Institutionskategorie

Total   65  11 677  1 628  1 115  5 086   496   316  20 383 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   37  2 611   320   237   719   97  .  4 021 
private Pflegeheime   8  1 984   354   171   584   66   277  3 444 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   12  3 863   593   385  2 268   167   29  7 317 
private Alterspflegeheime   8  2 612   307   281  1 380   157   9  4 754 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen  .   209  .   8   59   5  .   281 
private Pflegewohngruppen  .   398   54   33   76   4   1   566 

II. nach Altersgruppen

Total   65  11 677  1 628  1 115  5 086   496   316  20 383 

bis 19  .   825   125   28   335   30   16  1 359 
20 bis 39   13  4 209   577   232  1 457   136   124  6 748 
40 bis 49   20  2 766   314   279  1 471   115   68  5 033 
50 bis 64   28  3 769   570   554  1 768   188   104  6 981 
65+   4   108   42   22   55   27   4   262 

III. nach Geschlecht

Total   65  11 677  1 628  1 115  5 086   496   316  20 383 

Männlich   38  1 526   209   294  1 269   464   131  3 931 
Weiblich   27  10 151  1 419   821  3 817   32   185  16 452 

IV. nach Institutionskategorie in Prozent

Total    0.3    57.3    8.0    5.5    25.0    2.4    1.6    100.0 

öffentl.-rechtl. Pflegeheime    0.9    64.9    8.0    5.9    17.9    2.4  .    100.0 
private Pflegeheime    0.2    57.6    10.3    5.0    17.0    1.9    8.0    100.0 
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime    0.2    52.8    8.1    5.3    31.0    2.3    0.4    100.0 
private Alterspflegeheime    0.2    54.9    6.5    5.9    29.0    3.3    0.2    100.0 
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen  .    74.4  .    2.8    21.0    1.8  .    100.0 
private Pflegewohngruppen  .    70.3    9.5    5.8    13.4    0.7    0.2    100.0 

V. nach Altersgruppen in Prozent

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

bis 19  .    7.1    7.7    2.5    6.6    6.0    5.1    6.7 
20 bis 39    20.0    36.0    35.4    20.8    28.6    27.4    39.2    33.1 
40 bis 49    30.8    23.7    19.3    25.0    28.9    23.2    21.5    24.7 
50 bis 64    43.1    32.3    35.0    49.7    34.8    37.9    32.9    34.2 
65+    6.2    0.9    2.6    2.0    1.1    5.4    1.3    1.3 

VI. nach Geschlecht in Prozent

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

Männlich    58.5    13.1    12.8    26.4    25.0    93.5    41.5    19.3 
Weiblich    41.5    86.9    87.2    73.6    75.0    6.5    58.5    80.7 

Besoldungskonto (≈Einsatzbereich)
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Personal
Anzahl Stellen am 31. 12. 2012 nach Einsatzbereichen

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
1	 in Vollzeitäquivalenten

Ärzte und 
andere 

Akademiker

Pflegefach- 
und Hilfs- 
personal

Andere 
med. Fach-
bereiche 

und Alltags-
gestaltung Verwaltung

Ökonomie, 
Haus-

dienste

Tech-
nische 

Dienste
Sonstiges 
Personal Total1

Ø Be
schäfti

gungsgrad  
in %

I. nach Institutionskategorie

Total   40  7 791   968   748  3 568   391   199  13 705 67.2

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   28  1 934   230   167   573   84  .  3 014 75.0
private Pflegeheime   4  1 344   204   110   413   50   189  2 313 67.2
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   6  2 523   337   253  1 540   134   5  4 799 65.6
private Alterspflegeheime   2  1 680   168   195   966   117   5  3 134 65.9
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen  .   120  .   5   37   4  .   167 59.3
private Pflegewohngruppen  .   190   29   19   39   1   0   278 49.2

II. nach Altersgruppen

Total   40  7 791   968   748  3 568   391   199  13 705 67.2

bis 19  .   552   91   18   235   20   9   926 68.1
20 bis 39   8  2 886   371   146  1 016   108   83  4 619 68.4
40 bis 49   13  1 837   176   188  1 079   101   35  3 427 68.1
50 bis 64   17  2 484   322   385  1 225   156   71  4 661 66.8
65 und älter   1   33   7   12   13   6   1   73 27.8

III. nach Geschlecht

Total   40  7 791   968   748  3 568   391   199  13 705 67.2

Männlich   22  1 187   140   225  1 059   372   92  3 097 78.8
Weiblich   17  6 604   828   523  2 510   19   108  10 609 64.5

IV. nach Institutionskategorie in Prozent

Total 0.3 56.8 7.1 5.5 26.0 2.9 1.5 100.0

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   0.9   64.2   7.6   5.5   19.0   2.8  .   100.0
private Pflegeheime   0.2   58.1   8.8   4.7   17.9   2.2   8.2   100.0
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   0.1   52.6   7.0   5.3   32.1   2.8   0.1   100.0
private Alterspflegeheime   0.1   53.6   5.4   6.2   30.8   3.7   0.2   100.0
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen  .   72.1  .   3.2   22.2   2.5  .   100.0
private Pflegewohngruppen  .   68.2   10.6   6.8   13.9   0.5   0.0   100.0

V. nach Altersgruppen in Prozent

Total 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0

bis 19  .   7.1   9.5   2.4   6.6   5.1   4.4   6.8
20 bis 39   20.8   37.0   38.3   19.5   28.5   27.7   41.8   33.7
40 bis 49   32.9   23.6   18.2   25.1   30.2   25.7   17.4   25.0
50 bis 64   44.1   31.9   33.3   51.4   34.3   40.0   35.7   34.0
65 und älter   2.2   0.4   0.7   1.6   0.4   1.6   0.7   0.5

VI. nach Geschlecht in Prozent

Total 100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0 

Männlich   56.6   15.2   14.5   30.0   29.7   95.2   46.0   22.6
Weiblich   43.4   84.8   85.5   70.0   70.3   4.8   54.0   77.4

Tabelle

III 2.

Besoldungskonto (≈Einsatzbereich)
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Personal
Anzahl Stellen im Bereich Pflege am 31.12.2012 nach Ausbildung

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
1	 in Vollzeitäquivalenten

Tabelle

III 3.

Dipl. Pflege
personal

Fach
personal in 
Pflege und 
Betreuung

Medizintech-
nische und 

therapeu-
tische Aus-
bildungen

Pflegeassis
tentinnen  
und Hilfs
personal

Pflege
praktikantin

Andere 
Ausbil-

dungen Total1

I. nach Institutionskategorie

Total  3 116  1 976   505  1 293   228   789  7 907

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   831   262   125   482   43   252  1 995
private Pflegeheime   470   397   221   172   11   113  1 384
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime  1 045   683   91   358   125   260  2 562
private Alterspflegeheime   663   496   59   242   43   146  1 648
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   36   65   1   8   4   6   121
private Pflegewohngruppen   71   73   8   30   3   13   197

II. nach Altersgruppen

Total  3 116  1 976   505  1 293   228   789  7 907

bis 19   10   29   5   44   119   222   429
20 bis 39   921   593   158   705   93   424  2 894
40 bis 49   980   501   108   236   10   79  1 913
50 bis 64  1 190   841   234   307   5   64  2 640
65+   16   11   1   2  .   0   31

III. nach Geschlecht

Total  3 116  1 976   505  1 293   228   789  7 907

Männlich   573   224   114   164   30   94  1 199
Weiblich  2 543  1 751   392  1 129   198   695  6 708

IV. nach Institutionskategorie in Prozent

Total   39.4   25.0   6.4   16.4   2.9   10.0   100.0

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   41.6   13.1   6.3   24.1   2.1   12.7   100.0
private Pflegeheime   34.0   28.7   16.0   12.4   0.8   8.1   100.0
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   40.8   26.7   3.5   14.0   4.9   10.1   100.0
private Alterspflegeheime   40.2   30.1   3.6   14.7   2.6   8.8   100.0
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   30.0   53.6   1.1   6.9   3.3   4.9   100.0
private Pflegewohngruppen   35.9   37.2   4.0   15.2   1.3   6.4   100.0

V. nach Altersgruppen in Prozent

Total 100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0 

bis 19   0.3   1.5   1.0   3.4   52.3   28.1   5.4
20 bis 39   29.5   30.0   31.2   54.5   40.9   53.8   36.6
40 bis 49   31.4   25.4   21.3   18.2   4.4   10.0   24.2
50 bis 64   38.2   42.5   46.3   23.7   2.4   8.1   33.4
65+   0.5   0.6   0.3   0.1  .   0.0   0.4

VI. nach Geschlecht in Prozent

Total 100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0  100.0 

Männlich   18.4   11.4   22.5   12.7   13.2   11.9   15.2
Weiblich   81.6   88.6   77.5   87.3   86.8   88.1   84.8
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Personal
Anzahl Stellen  pro 1000 Unterbringungstage 2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

1	 in Vollzeitäquivalenten
2	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
3	 In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.

Tabelle

III 4.

Anzahl  
Betriebe

Ärzte und 
andere 

Akademi-
ker

Pflegefach- 
und Hilfs-
personal

Andere 
med. Fach-
bereiche 

und Alltags-
gestaltung Verwaltung

Ökonomie/
Haus-

dienste

Tech-
nische 

Dienste
Sonstiges 
Personal Total1

I. nach Institutionskategorie

Total   242   0.01   1.33   0.17   0.13   0.61   0.07   0.03   2.35

öffentl.-rechtl. Pflegeheime   17   0.03   1.85   0.22   0.16   0.55   0.08  .   2.89
private Pflegeheime   31   0.00   1.61   0.24   0.13   0.50   0.06   0.23   2.77
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime   86   0.00   1.06   0.14   0.11   0.65   0.06   0.00   2.02
private Alterspflegeheime   86   0.00   1.16   0.12   0.13   0.67   0.08   0.00   2.16
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen   5  .   2.27  .   0.10   0.70   0.08  .   3.15
private Pflegewohngruppen   17  .   2.27   0.35   0.23   0.46   0.02   0.00   3.33

II. nach Standortbezirk2

Total Kanton Zürich   242   0.01   1.33   0.17   0.13   0.61   0.07   0.03   2.35

Affoltern   2   0.04   1.68   0.08   0.10   0.18   0.04  .   2.12
Andelfingen   5  .   1.02   0.10   0.07   0.56   0.01   0.00   1.76
Bülach   18   0.01   1.72   0.14   0.22   0.77   0.09   0.01   2.96
Dielsdorf   8   0.02   1.24   0.21   0.10   0.44   0.06  .   2.08
Dietikon   8   0.01   1.36   0.03   0.09   0.49   0.03  .   2.00
Hinwil   23   0.00   1.30   0.16   0.13   0.60   0.09   0.06   2.35
Horgen   25   0.00   1.16   0.17   0.11   0.65   0.06   0.01   2.17
Meilen   27   0.00   1.16   0.12   0.10   0.56   0.06   0.00   2.01
Pfäffikon   9   0.00   1.49   0.34   0.16   0.73   0.06  .   2.79
Uster   15  .   1.43   0.15   0.15   0.54   0.08   0.24   2.59
Winterthur   17   0.02   1.67   0.29   0.16   0.68   0.08   0.03   2.92
Zürich   85   0.01   1.26   0.16   0.12   0.63   0.06   0.01   2.25

III. nach Betriebsgrösse

Total   242   0.01   1.33   0.17   0.13   0.61   0.07   0.03   2.35

Betriebe  bis 20 Betten   40   0.01   1.99   0.19   0.16   0.47   0.02   0.03   2.86
Betriebe mit 21-40 Betten   45   0.01   1.24   0.22   0.10   0.52   0.03   0.00   2.12
Betriebe mit 41-60 Betten   39  .   1.10   0.16   0.12   0.72   0.07   0.00   2.16
Betriebe mit 61-80 Betten   33   0.00   1.26   0.09   0.13   0.68   0.07   0.07   2.31
Betriebe mit 81-100 Betten   34   0.00   1.01   0.09   0.11   0.64   0.06   0.00   1.91
Betriebe mit 101-200 Betten   42   0.01   1.29   0.16   0.11   0.55   0.06   0.02   2.19
Betriebe mit  mehr als 200 Betten   9   0.02   1.89   0.28   0.19   0.64   0.10   0.12   3.25

IV. nach Pflegeintensität3

Total   242   0.01   1.33   0.17   0.13   0.61   0.07   0.03   2.35

Betriebe mit Durchschnitt BESA zwischen
0-1   31   0.01   0.65   0.05   0.09   0.64   0.05   0.00   1.49
1-2   83   0.00   1.07   0.12   0.13   0.67   0.07   0.06   2.13
2-3   120   0.01   1.63   0.22   0.13   0.57   0.07   0.02   2.65
3-4   8  .   1.37   0.10   0.15   0.62   0.05  .   2.30

Besoldungskonto (≈Einsatzbereich)
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Tabelle

III 5.

Anzahl  
Betriebe

Ärzte und 
andere 

Akademi-
ker

Pflegefach- 
und Hilfs-
personal

Andere 
med. Fach-
bereiche 

und Alltags-
gestaltung Verwaltung

Ökonomie/
Haus-

dienste

Tech-
nische 

Dienste
Sonstiges 
Personal Total1

I. nach Institutionskategorie

Total 242 0.00 0.45 0.06 0.04 0.21 0.02 0.01 0.79

öffentl.-rechtl. Pflegeheime 17 0.01 0.65 0.08 0.06 0.19 0.03 0.00 1.01
private Pflegeheime 31 0.00 0.59 0.09 0.05 0.18 0.02 0.08 1.01
öffentl.-rechtl. Alterspflegeheime 86 0.00 0.36 0.05 0.04 0.22 0.02 0.00 0.68
private Alterspflegeheime 86 0.00 0.37 0.04 0.04 0.21 0.03 0.00 0.69
öffentl.-rechtl. Pflegewohngruppen 5 0.00 0.48 0.00 0.02 0.15 0.02 0.00 0.67
private Pflegewohngruppen 17 0.00 0.55 0.08 0.05 0.11 0.00 0.00 0.80

II. nach Standortbezirk2

Total Kanton Zürich 242 0.00 0.45 0.06 0.04 0.21 0.02 0.01 0.79

Affoltern 2 0.01 0.57 0.03 0.03 0.06 0.01 0.00 0.71
Andelfingen 5 0.00 0.42 0.04 0.03 0.23 0.01 0.00 0.73
Bülach 18 0.00 0.55 0.05 0.07 0.24 0.03 0.00 0.94
Dielsdorf 8 0.01 0.45 0.08 0.04 0.16 0.02 0.00 0.76
Dietikon 8 0.00 0.43 0.01 0.03 0.15 0.01 0.00 0.63
Hinwil 23 0.00 0.41 0.05 0.04 0.19 0.03 0.02 0.74
Horgen 25 0.00 0.38 0.06 0.04 0.22 0.02 0.00 0.72
Meilen 27 0.00 0.43 0.04 0.04 0.22 0.02 0.00 0.75
Pfäffikon 9 0.00 0.38 0.08 0.04 0.19 0.01 0.00 0.70
Uster 15 0.00 0.58 0.06 0.06 0.22 0.03 0.10 1.04
Winterthur 17 0.01 0.54 0.10 0.05 0.22 0.03 0.01 0.95
Zürich 85 0.00 0.42 0.05 0.04 0.20 0.02 0.00 0.74

III. nach Betriebsgrösse

Total 242 0.00 0.45 0.06 0.04 0.21 0.02 0.01 0.79

Betriebe bis 20 Betten 40 0.00 0.60 0.06 0.05 0.14 0.01 0.01 0.86
Betriebe mit 21-40 Betten 45 0.00 0.45 0.08 0.04 0.19 0.01 0.00 0.77
Betriebe mit 41-60 Betten 39 0.00 0.38 0.06 0.04 0.25 0.02 0.00 0.75
Betriebe mit 61-80 Betten 33 0.00 0.40 0.03 0.04 0.21 0.02 0.02 0.72
Betriebe mit 81-100 Betten 34 0.00 0.33 0.03 0.04 0.21 0.02 0.00 0.63
Betriebe mit 101-200 Betten 42 0.00 0.44 0.06 0.04 0.19 0.02 0.01 0.75
Betriebe mit  mehr als 200 Betten 9 0.01 0.63 0.09 0.07 0.21 0.03 0.04 1.08

IV. nach Pflegeintensität3

Total 242 0.00 0.45 0.06 0.04 0.21 0.02 0.01 0.79

Betriebe mit Durchschnitt Pflegestufen zwischen
0-3 31 0.00 0.21 0.01 0.03 0.21 0.02 0.00 0.48
4-6 83 0.00 0.34 0.04 0.04 0.21 0.02 0.02 0.68
7-9 120 0.00 0.57 0.08 0.05 0.20 0.02 0.01 0.93
10-12 8 0.00 0.50 0.04 0.05 0.23 0.02 0.00 0.83

Personal
Anzahl Stellen pro Bett 2012

Besoldungskonto (≈Einsatzbereich)

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

1	 in Vollzeitäquivalenten
2	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
3	 In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
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Finanzen
Nettobetriebskosten nach Kostenträgerart 2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

(in 1 000 Franken) 

Nicht KVG-pflichtige Kosten   KVG-pflichtige Kosten

Pension Betreuung
KVG-pflichtige 

Pflege Therapie Arzt Medikamente Material Total

Total   741 597   349 673   667 808   15 447   13 079   13 216   9 867 1 810 688 
in  %    41.0    19.3    36.9    0.9    0.7    0.7    0.5    100.0 

öffentl.-rechtliche Pflege-
heime

  120 687   80 843   163 128   8 526   8 518   5 232   2 726   389 660 
in  %    31.0    20.7    41.9    2.2    2.2    1.3    0.7    100.0 

private  
Pflegeheime

  111 584   90 539   98 645   3 616   1 468   3 174   2 466   311 492 
in  %    35.8    29.1    31.7    1.2    0.5    1.0    0.8    100.0 

öffentl.-rechtliche  
Alterspflegeheime

  284 452   108 068   225 856   2 983   2 249   2 358   2 830   628 796 
in  %    45.2    17.2    35.9    0.5    0.4    0.4    0.5    100.0 

private  
Alterspflegeheime

  202 085   60 041   155 497    277    842   2 363   1 667   422 771 
in  %    47.8    14.2    36.8    0.1    0.2    0.6    0.4    100.0 

öffentl.-rechtliche Pflege-
wohngruppen

  10 948   2 951   7 708  .  .    0    16   21 624 
in  %    50.6    13.6    35.6  .  .    0.0    0.1    100.0 

private  
Pflegewohngruppen

  11 840   7 232   16 974    46    2    88    163   36 345 
in  %    32.6    19.9    46.7    0.1    0.0    0.2    0.4    100.0 

Tabelle

IV 1.

Abbildung

6.

Nettobetriebskosten nach Kostenträgerart 2012

KVG-pflichtige Pflege
36.9%

Betreuung 19.3%
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Tabelle

IV 2.

Finanzen
Betriebsertrag 2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Pensions- und 
Betreuungs- 

taxen
Pflegetaxen 
gem. KVG

andere 
Pflegetaxen

Beiträge 
Gemeinden

Beiträge 
Kanton

Beiträge 
Bund

Beiträge 
Stiftungen, 

Private Total

Total 1 170 212   586 079   7 572   44 168   39 622    488   14 483 1 862 625 
in  %    62.8    31.5    0.4    2.4    2.1    0.0    0.8    100.0 

öffentl.-rechtliche Pflege-
heime

  217 618   156 402   3 919    384    9  .    29   378 362 
in  %    57.5    41.3    1.0    0.1    0.0  .    0.0    100.0 

private  
Pflegeheime

  177 852   86 856    164   2 603   36 741    468   12 651   317 334 
in  %    56.0    27.4    0.1    0.8    11.6    0.1    4.0    100.0 

öffentl.-rechtliche  
Alterspflegeheime

  456 094   181 438    187   40 885    32    2    236   678 875 
in  %    67.2    26.7    0.0    6.0    0.0    0.0    0.0    100.0 

private  
Alterspflegeheime

  283 622   140 279   3 120    286    60  .   1 085   428 453 
in  %    66.2    32.7    0.7    0.1    0.0  .    0.3    100.0 

öffentl.-rechtliche Pflege-
wohngruppen

  14 285   7 647    182  .  .  .  .   22 115 
in  %    64.6    34.6    0.8  .  .  .  .    100.0 

private  
Pflegewohngruppen

  20 740   13 456  .    10   2 781    18    481   37 486 
in  %    55.3    35.9  .    0.0    7.4    0.0    1.3    100.0 

Abbildung

7.

Betriebsertrag 2012
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Finanzen
Entwicklung der Nettobetriebskosten 2009–2012

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
1	 Da ab dem Jahr 2011 alle Betriebe beitragsberechtigt sind, wird für die Vergleichbarkeit bei den Betriebs-Typen keine Unterscheidung mehr gemacht zwischen 

staatsbeitragsberechtigt und privat.

Tabelle

IV 3.

(in 1 000 Franken) 

2009 2010 2011 2012

Total1  1 500 648  1 523 363  1 682 771  1 979 113 

Pflegeheime   569 414   563 645   646 672   716 538 
Alterspflegeheime   896 619   924 403   997 528  1 200 879 
Pflegewohngruppen   34 615   35 315   38 570   61 696 

Abbildung

8.

Entwicklung der Nettobetriebskosten 2009–2013
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Finanzen 
Nettobetriebskosten pro Unterbringungstag 2012

Tabelle

IV 4.

(in Franken)

Nicht 
KVG-pflichtige Kosten

KVG-pflichtige Kosten

Anzahl 
Betriebe Pension Betreuung

KVG-pflich
tige Pflege Therapie Arzt

Medika-
mente Material Total

I. nach Institutionskategorie

Total 242 126.9 59.9 114.3 2.6 2.2 2.3 1.7 309.9

öffentl.-rechtliche Pflegeheime 17 115.6 77.4 156.3 8.2 8.2 5.0 2.6 373.3
private Pflegeheime 31 133.8 108.5 118.2 4.3 1.8 3.8 3.0 373.4
öffentl.-rechtliche Alterspflegeheime 86 119.7 45.5 95.0 1.3 0.9 1.0 1.2 264.5
private Alterspflegeheime 86 139.4 41.4 107.2 0.2 0.6 1.6 1.1 291.6
öffentl.-rechtliche Pflegewohngruppen 5 207.2 55.8 145.9 0.0 0.0 0.0 0.3 409.2
private Pflegewohngruppen 17 141.6 86.5 203.0 0.5 0.0 1.1 1.9 434.6

II. nach Standortbezirk1

Total Kanton Zürich 242 126.9 59.9 114.3 2.6 2.2 2.3 1.7 308.7

Affoltern 2 127.8 60.9 134.4 10.2 0.4 3.8 1.1 338.4
Andelfingen 5 102.3 34.4 91.8 0.4 0.0 0.2 1.2 230.4
Bülach 18 129.1 65.4 141.2 4.0 2.4 1.9 2.9 345.4
Dielsdorf 8 118.4 52.1 118.6 2.3 2.4 1.1 1.7 296.6
Dietikon 8 124.3 28.1 124.2 0.8 1.6 1.3 0.6 281.1
Hinwil 23 128.0 54.3 105.7 0.6 1.7 4.0 1.3 295.7
Horgen 25 125.1 33.7 108.3 0.9 0.2 1.7 2.3 272.2
Meilen 27 118.4 45.2 109.2 2.2 0.8 2.7 1.2 279.8
Pfäffikon 9 161.3 72.7 137.9 5.0 3.0 4.2 3.9 388.0
Uster 15 120.7 103.2 97.3 0.9 0.0 2.7 1.3 326.2
Winterthur 17 129.3 68.6 124.0 4.2 3.9 2.0 2.2 334.1
Zürich 85 130.4 63.3 113.7 3.4 3.5 2.0 1.5 314.6

III. nach Betriebsgrösse

Total 242 126.9 59.9 114.3 2.6 2.2 2.3 1.7 309.9

Betriebe  bis 20 Betten 40 142.0 66.9 171.7 0.3 2.7 1.5 3.2 388.3
Betriebe mit 21-40 Betten 45 125.4 48.9 118.9 2.4 0.2 0.7 1.0 297.4
Betriebe mit 41-60 Betten 39 129.6 40.2 110.4 0.7 0.4 0.7 1.4 283.3
Betriebe mit 61-80 Betten 33 131.6 51.1 111.8 1.1 0.4 0.6 1.0 297.6
Betriebe mit 81-100 Betten 34 126.0 41.2 90.5 1.0 0.6 1.2 1.7 262.2
Betriebe mit 101-200 Betten 42 126.3 57.0 110.5 2.5 1.8 2.7 1.5 302.4
Betriebe mit  mehr als 200 Betten 9 122.2 107.8 138.8 7.5 8.2 5.6 2.8 392.9

IV. nach Pflegeintensität2

Total 242 126.9 59.9 114.3 2.6 2.2 2.3 1.7 309.9

Betriebe mit Durchschnitt Pflegestufen zwischen
0-3 31 121.5 35.9 61.9 0.7 0.1 0.3 0.5 220.9
4-6 83 135.9 56.0 92.1 1.3 0.2 0.8 1.0 287.2
7-9 120 122.5 67.1 137.8 3.9 4.0 3.6 2.4 341.2
10-12 8 115.4 47.5 133.2 1.9 2.1 1.3 0.5 301.9

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
1	 Die Betriebe der Stadt Zürich, die sich in anderen Gemeinden befinden, werden dem Standortbezirk Zürich zugewiesen.
2	 In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.
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Finanzen 
Nettobetriebskosten pro Unterbringungstag nach Betriebsgrösse und Pflegeintensität 2012

(in Franken)

Nicht 
KVG-pflichtige Kosten

KVG-pflichtige Kosten

Anzahl 
Betriebe Pension Betreuung

KVG-pflich
tige Pflege Therapie Arzt

Medika-
mente Material Total

Durchschnitlliche. Pflegestufe 0 - 31

Total 31  121.54    35.90    61.88    0.73    0.11    0.32    0.46  220.94 

Betriebe  bis 20 Betten 7   114.93    41.79   129.19  .    0.02    1.12    1.55   288.59 
Betriebe mit 21-40 Betten 4   271.01    52.69    77.39    21.98    2.79    0.02    0.70   426.59 
Betriebe mit 41-60 Betten 6   139.04    20.26    82.36  .    0.05    0.05    0.80   242.55 
Betriebe mit 61-80 Betten 3   111.95    42.37    52.76    0.06    0.01    0.35    0.36   207.87 
Betriebe mit 81-100 Betten 6   125.35    37.02    59.34    0.05    0.01    0.38    0.26   222.41 
Betriebe mit 101-200 Betten 5   101.49    38.45    47.24    0.06    0.01    0.32    0.32   187.89 
Betriebe mit  mehr als 200 Betten 0  .  .  .  .  .  .  .  . 

Durchschnittliche Pflegestufe 4 - 61

Total 83  135.86    56.02    92.14    1.29    0.18    0.79    0.96   287.25 

Betriebe  bis 20 Betten 3    85.17    38.39   109.99  .  .    0.23    1.73   235.51 
Betriebe mit 21-40 Betten 9   160.45    72.65   132.21    8.08    0.17    0.48    0.64   374.67 
Betriebe mit 41-60 Betten 18   121.92    35.17   101.89    0.27    0.06    0.31    1.20   260.82 
Betriebe mit 61-80 Betten 17   137.01    49.34    92.83    1.48    0.01    0.78    0.82   282.27 
Betriebe mit 81-100 Betten 16   120.67    36.77    78.18    0.43    0.00    0.18    0.91   237.15 
Betriebe mit 101-200 Betten 19   149.85    42.65   101.64    1.12    0.48    0.97    0.81   297.53 
Betriebe mit  mehr als 200 Betten 1   139.00   290.20    32.75    3.72  .    3.98    1.88   471.53 

Durchschnittliche Pflegestufe 7 - 91

Total 120  122.49    67.07   137.79    3.89    3.96    3.59    2.42  341.20 

Betriebe  bis 20 Betten 27   149.15    72.62   177.51    0.43    3.62    1.69    3.77   408.79 
Betriebe mit 21-40 Betten 29   111.98    44.86   118.73    0.16    0.05    0.88    1.32   277.97 
Betriebe mit 41-60 Betten 14   136.91    52.94   131.28    0.83    0.27    1.05    1.91   325.19 
Betriebe mit 61-80 Betten 12   131.34    57.49   153.03    1.08    1.08    0.57    1.25   345.84 
Betriebe mit 81-100 Betten 12   132.90    48.21   117.83    2.03    1.59    2.73    3.26   308.55 
Betriebe mit 101-200 Betten 18   114.70    71.58   130.95    4.07    3.15    4.51    2.31   331.29 
Betriebe mit  mehr als 200 Betten 8   120.02    84.46   152.35    8.00    9.23    5.84    2.90   382.82 

Durchnittliche Pflegestufe 10 - 121

Total 8  115.42    47.49  133.15    1.93    2.14    1.28    0.49   301.91 

Betriebe  bis 20 Betten 3  577.97   314.44   987.64  .  .    2.05    1.74 1 883.85 
Betriebe mit 21-40 Betten 3    96.27    31.93   112.85    0.01    0.00    0.12   .   240.32 
Betriebe mit 41-60 Betten 1   110.46    88.90   163.54    10.61    11.85    6.49    2.39   394.23 
Betriebe mit 61-80 Betten 1   118.87    30.56    91.67  .  .  .    1.49   242.58 
Betriebe mit 81-100 Betten  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Betriebe mit 101-200 Betten  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Betriebe mit  mehr als 200 Betten  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Quelle: Statistik der sozialmedizinischen Institutionen (SOMED)

Bemerkungen:
1	 In der SOMED-Statistik wird neu die Einstufung nach dem 12-stufigen Modell gemäss KLV 7a erhoben.

Tabelle

IV 5.
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Quelle: Spitex-Statistik

Bemerkungen:
1	 Selbstständig erwerbende Pflegefachpersonen wurden erstmals im Erhebungsjahr 2011 erfasst 
2	 Als Klient/in gilt eine Person, die im betreffenden Kalenderjahr mindestens eine Leistung erhalten hat. Bezieht eine Person gleichzeitig pflegerische Leistungen 

gemäss KLV und hauswirtschaftliche Leistungen, so wird sie in beiden Rubriken, d.h. zweimal eingetragen (d.h. Doppelzählungen möglich!).
3	 Die Leistungen für Akut- & Übergangspflege wurden 2011 erstmals erhoben
4	 Finanzdaten und Kennzahlen betreffen ausschliesslich die gemeinnützigen Spitex- Organisationen

Spitex
Entwicklung der Spitex-Organisationen 2006–2012

Tabelle

V 1.

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012

Struktur

Total Kanton Zürich   152   153   141   156   161   242   243

Gemeinnützige Spitex-Betriebe  
mit lokalem Einzugsgebiet 

  114   111   105   105   100   96   94

Gemeinnützige Spitex-Betriebe  
mit regionalem Einzugsgebiet 

  11   11   7   7   4   4   4

private, kommerzielle Spitex-Betriebe   27   31   29   44   57   59   62
Selbständig erwerbende Pflegefachpersonen1  .  .  .  .  .   83   83

Personal und Stellen
Personal  4 900  4 943  5 168  5 562  5 711  5 979  6 387
Stellen  1 901  2 046  2 137  2 301  2 352  2 574  2 691

Leistungen
Pflegerische Leistungen gemäss KLV - Klient/innen2  24 807  26 189  26 748  26 691  29 030  32 255  33 812
Pflegerische Leistungen gemäss KLV - Stunden 1 214 841 1 249 428 1 309 650 1 427 661 1 539 650 1 627 721 1 804 347
Pflegerische Leistungen - Akut- & Übergangs- 
pflege - Klient/innen2, 3

 .  .  .  .  .   531   816

Pflegerische Leistungen - Akut- & Übergangs- 
pflege - Stunden

 .  .  .  .  .  3 901  6 881

Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen - Klient/innen2

 20 010  20 467  20 804  21 653  20 547  20 856  21 442

Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen - Stunden

 996 238 1 005 325  978 522 1 027 393 1 005 359 1 010 230 1 135 260

Mahlzeitendienst - Klienten2  3 004  2 844  3 177  3 218  3 320  3 151  3 097
Mahlzeitendienst - Anzahl  226 643  189 116  198 595  202 056  204 738  216 159  220 333

Finanzdaten (in 1000 Franken)4

Ertrag  173 978  174 869  182 272  198 232  206 144  214 345  289 816
u.a. Beiträge Öffentliche Hand  78 297  76 282  81 007  91 432  94 786  90 885  29 321
  Bund (AHV Art. 101bis)  22 372  21 453  .  .  .  .  . 
  Kanton  14 849  14 868  22 332  23 215  25 274  2 049   76
  Gemeinde(n)  39 342  39 608  58 479  67 875  69 188  88 588  29 199
  Kirchgemeinde(n)   167   147   40   36   37   20   13
  andere (z.B. Gemeindeverband, Bezirk)  1 567   207   156   307   287   228   33
Aufwand  170 401  174 710  186 100  200 452  208 657  217 740  286 870

Kennzahlen4

Bruttokosten pro verrechnete Stunde   93.60   96.00   99.00   103.90   104.30   108.87   112.95
Versorgungsdichte 
(Anzahl Vollzeitstellen auf 10000  Einwohner)

  12.40   12.30   12.40   12.70   13.30   13.66   14.10

Nutzungsgrad 
(Anzahl Klienten pro 1000 Einwohner)

  24.00   23.60   23.70   24.10   23.80   23.39   22.64
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Quelle: Spitex-Statistik

Spitex
Anzahl Personen und Stellen nach Ausbildung am 31.12.2012

           Personal	               Stellen	

Anzahl Prozent Anzahl Prozent
Ø Beschäfti-

gungsgrad

Ausbildung 

Total  6 387   100.0  2 690.9   100.0   42.1

Pflegediplom  2 195   34.4   968.4   36.0   44.1
Diplom: Krankenschwester/-pfleger AKP/ GKP/KWS/ PsyKP, Hebamme   762   11.9   318.5   11.8   41.8
Nachdiplom Gesundheitsschwester/-pfleger   15   0.2   9.7   0.4   64.9
Krankenschwester/-pfleger für Gesundheits- und Krankenpflege DN I   179   2.8   76.8   2.9   42.9
Krankenschwester/-pfleger für Gesundheits- und Krankenpflege DN II   306   4.8   122.5   4.6   40.0
Dipl. Pflegefachfrau / -mann HF   933   14.6   440.9   16.4   47.3

Ausbildung in Assistenzpflege  1 414   22.1   628.8   23.4   44.5
Fähigkeitsausweis: Krankenpfleger/in FA SRK   278   4.4   103.7   3.9   37.3
Hauspflege-Diplom   192   3.0   94.9   3.5   49.4
Hauspflege EFZ, FAGE, Sozialagogen/-innen   651   10.2   312.3   11.6   48.0
Pflegeassistent/in, IGSA Stufe II, Betagtenbetreuer/in, Arztgehilfin   293   4.6   117.9   4.4   40.2

Pflege- und Betreuungskurse  1 633   25.6   662.8   24.6   40.6
Praktikant/in in Ausbildung   221   3.5   107.8   4.0   48.8
Pflege/Betreuungskurse
(z.B. SRK- Pflegehelfer/innenkurs/-Grundkurs, IGSA Stufe I)

 1 412   22.1   555.0   20.6   39.3

Sozial-theraupetische Ausbildung   17   0.3   4.8   0.2   28.3
Sozialarbeiter/innen- / Sozialpädagog/innen-Ausbildung mit Diplom   6   0.1   1.9   0.1   31.3
Therapeutische Ausbildung mit Diplom (Ergo-,Physiotherapie u.ä.)   11   0.2   2.9   0.1   26.6

Andere Ausbildung (kaufmännisch)   373   5.8   191.8   7.1   51.4
Ausbildungen und Nachdiplome im Managementbereich 
 sowie kfm. Ausbildung

  373   5.8   191.8   7.1   51.4

Keine spez. Spitex-Ausbildung 755 11.8 234.3 8.7 31.0
Keine spezifische Ausbildung in der Hilfe und Pflege 755 11.8 234.3 8.7 31.0

Nach Hauptfunktion

Total  6 387   100.0  2 690.9   100.0   42.1

Pflege und Hilfe von Klient/innen  5 746   90.0  2 349.2   87.3   40.9
Leitung   319   5.0   209.1   7.8   65.6
Administration   322   5.0   132.5   4.9   41.1

Tabelle

V 2.
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Spitex
Dienstleistungen nach Altersgruppen 2012

Quelle: Spitex-Statistik, Spitex Verband Kanton Zürich

Bemerkungen:
1 	 Als Klient/in gilt eine Person, die im betreffenden Kalenderjahr mindestens eine Leistung erhalten hat. Bezieht eine Person gleichzeitig pflegerische Leistungen 

gemäss KLV und hauswirtschaftliche Leistungen, so wird sie in beiden Rubriken, d.h. zweimal eingetragen (d.h. Doppelzählungen möglich!).	
2 	 Ab 2012 werden die Weiteren Spitex-Leistungen nicht mehr nach Alterskategorien erhoben. 

Zu den «Weiteren Spitex-Leistungen» gehören hier der Verleih von Krankenmobilien, der Fahrdienst sowie der Sozialdienst.	

Tabelle

V 3.

0–4 5–19 20–64 65–79 80 und älter Total

Klient/innen

Total1   154   308  12 650  15 383  27 045  61 089

Pflegerische Leistungen gemäss KLV   145   278  7 813  9 272  15 775  33 283
Pflegerische Leistungen - Akut- und  
Übergangspflege

  1   20   209   230   355   815

Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen

  8   10  4 628  5 881  10 915  21 442

Weitere Spitex-Leistungen2   .   .   .   .   .  5 549

Stunden

Total1  20 974  24 454  432 979  674 340 1 793 735 2 966 300

Pflegerische Leistungen gemäss KLV  20 657  23 883  293 476  413 888 1 052 443 1 804 347
Pflegerische Leistungen - Akut-  
und Übergangspflege

  12   176  1 691  1 874  3 122  6 875

Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen

  305   395  137 812  258 578  738 170 1 135 260

Weitere Spitex-Leistungen2   .   .   .   .   .  19 818

Stunden pro Klienten

Total1   136   79   34   44   66   49

Pflegerische Leistungen gemäss KLV   142   86   38   45   67   54
Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische 
Leistungen

  38   40   30   44   68   53

Weitere Spitex-Leistungen2   .   .   .   .   .   4

Altersgruppen (Jahre)
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Quelle: Spitex-Statistik

Bemerkungen:
–	 Zahlen betreffen alle Spitex-Organisationen und selbständig erwerbenden Pflegefachpersonen

Spitex
Aufwand und Ertrag nach Einzelpositionen 2012

in 1 000 Franken in Prozent

Total Ertrag  289 816 100.0

Spitex-Dienstleistungen  240 027   82.8
Pflegerische Leistungen gemäss KLV (inkl. Pflegematerial, Medikamente)  179 315   61.9
Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische Leistungen  55 422   19.1
Mahlzeitendienst  2 711   0.9
Weitere Spitex-Leistungen  2 580   0.9

Übrige Einnahmen  20 469   7.1
Mitgliederbeiträge  2 334   0.8
Spenden/Legate  14 016   4.8
Andere ( Miet-, Kapitalerträge)  4 119   1.4

Beiträge Öffentliche Hand  29 320   10.1
Kanton   76   0.0
Gemeinde(n)  29 198   10.1
Kirchgemeinde(n)   13   0.0
andere (z.B. Gemeindeverband, Bezirk)   33   0.0

Total Aufwand  286 870   99.0

Personalaufwand  250 244   86.3
Übriger Aufwand  36 626   12.6

Tabelle

V 4.
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Abbildungen
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Abbildungen

13.–15.

Spitex
Dienstleistungen nach Altersgruppen 2012

P�egerische Leistungen gemäss KLV
(Stunden) nach Alter der Klienten 2012
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